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vom Xrieg .
WTB . Großes Hauptquartier , 10. Dez. Amtlich .

Französische Handgranatenangriffe gegen
unsere neue Stellung auf Höhe 193 , nordöstlich von S o u a i n,
wurden abgewiesen .

Sonst hat sich bei stürmischem Regenwetter nichts von Be -
deutung ereignet .

Oberste Heeresleitung .

Französischer Bericht .
2BIB Paris , 10. Dez . ( Nichtamtlich . ) Amtlcher Bericht von

gestern nachmittag 3 Uhr ' Während der nächtlichen Beschießung der

deutschen Stellungen in der Champagne sprengte unsere Artillerie

ein feindliches Munitionslager südlich von St . Souplet in die Luft .

Oestlich von der Butt « de Souain warf unser Gegenangriff den Eeg »

ner neuerlich zurück , der sich nur noch in einem Teil eines eingeeb -

neten , vorgeschobenen Grabens hält . Unsere Batterien verhinderten
durch ihr ständiges Feuer den Feind , sich dort festzusehen. In den

Argonnen ließen wir in der Gegend von Haute Chevauch6 mit Erfolg

zwei Minen springen .
Abends 11 Uhr : Zeitweiliges Geschützfeuer an verschiedenen Stel -

len der Front In der Gegend von Roye haben wir ein erfolgreiches

Feuer auf eine deutsche Batterie eröffnet , die wir in der Nähe von

Daxcourt entdeckt hatten . Bei Eparges Minenkämpfe . Eine Gruppe
von feindlichen Arbeitern wurde durch die Explosion einer unserer
Minen verschüttet .

Englischer Bericht .

2BT .B . London , 10 . Dez. ( Nichtamtlich .) Trotz des schlechten Wet -

ters konnten unsere Flieger nützliche Arbeit leisten . Zwei Flieger , die

zur Erkundung am 5 . Dezember ausgestiegen waren , sind nicht zurück -

gekehrt . Bei Ärras ist eine unserer Abteilungen im Lause einer kleinen

Operation in den feindlichen Graben eingedrungen , hat die Besatzung mit

Handgranaten daraus vertrieben und ist nach Aussühtung ihrer Auf¬

träge in unsere Linien zurückgekehrt. Die Zerstörung der Drahtverhaue
und Brustwehren des Feindes an verschiedenen Stellen der Front durch

unsere Artillerie dauert fort. Als Antwort auf eine erfolgreiche Be -

schießung der feindlichen Stellungen bei PiUem am 8 . Dezember haben
die Deutschen Ypern und Umgebung beschossen , aber wenig Schaden an -

gerichtet . Westlich von Fricours haben wir mit großem Erfolg eine

Mine zur Explosion gebracht . Bei Gioenchq hat gestern eine feindliche
Mine zwei unserer Leute verschüttet: sie konnten jedoch zur rechten
3ett befreit werden .

$om östlichen KrieMmM.
MTB . Großes Hauptquartier , 10. Dez. Amtlich.
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung .

Neue russische Zerstörungsbataillone .
T .U . Aus der Schweiz , 10. Dez . Nach Schweizer Blättern

meldet der Kriegskorrespondent des „Daily Chronicle " aus
dem russischen Hauptquartier , daß aus den nichtwaffenfähigen
Mannschaften Bataillone formiert wurden , denen es obliegt ,
im Falle eines feindlichen Erfolges alles zu vernichten , was
dem Feinde dienen könnte . (Köln . Ztg . )

Paus neue Reise nach Rußland .

W .T .B . Christiania , 10. Dez . (Nicht amtlich .) General
Pau mit Gefolge , im ganzen 12 Personen , sind gestern vor-
mittag mit der Bahn von Bergen in Christiania eingetroffen .
General Pau setzte abends seine Reise nach Petersburg fort .

Der neue Balkan-Krieg.
Äalkan -Kriegsfchanplah .

MTB . Großes Hauptquartier 10. Dez. Amtlich.
Die A r m e e des Generals v o n K o e o c ß hat in den letz-

len beiden Tagen etwa
1 200 Gefangene

eingebracht.
Bei der Armee des Generals von Gollwitz keine

wesentlichen Ereignisse .
Die bulgarischen Truppen haben südlich von

Strumitza den Engländern 10 Geschütze abge -
Nammen .

Oberste Heeresleitung .
Ein feindlicher Flieger über Radowischte .

T .U . Sofia , 7 . Dez . (Verspätet eingetroffen . ) Ein seind-
Uchcr Flieger warf am Montag über Radowischte in Maze -
donien fünf Bomben ab , die einigen Sachschaden verursachten.
Radowischte ist ein offener , unbefestigter Ort und von keinerlei
Bedeutung für kriegerische Handlungen . Der Vorfall beleuch¬

tet wieder einmal die Mißachtung des Völkerrechts durch die
Franzosen und Engländer . (Köln . Ztg .)
Der Rückzug der Ententetruppen nach Saloniki .

T .ll . Rotterdam , 10 . Dez . Londoner Meldungen bestätigen ,
das; die Lage der Expeditionstrnppen gefährlich bleibt . König
Konstantin sei offenbar der Ansicht , daß, nachdem das serbische
Heer aus Serbien vertrieben ist, die Anwesenheit der Entente -
truppen überflüssig geworden sei . Der König erbot sich, die
Truppen der Mittelmächte an der griechischen Grenze zurück-
zuhalten unter der Bedingung , daß die einzelnen Truppenteile
der Alliierten , die über die Grenze kommen würden , unmittel -
bar zur Wiedereinschiffung nach Saloniki abgehen . Diese Be -
dingung wurde von der Entente nicht angenommen . (Berl . Tbl .)

Dur Auge in Serbien .
Bevor st ehende Veröffentlichung von serbischen

Schriftstücken durch Bulgarien .
TU . Wien , 10. Dez . Nach einer Meldung aus Sofia be-

schloß die bulgarische Regierung die Veröffentlichung der von
bulgarischen Beamten in Nisch vorgefundenen Schriftstücke aus
dem serbischen Staatsarchiv über die Teilnahme der serbischen
Regierung an dem Fürstenmord in Sarajewo . (Tägl . Rdsch .)

Aus Montenegro .
Das Schicksal des montenegrinischen Heere ».

Z . Mailand , 10. Dez . Wie die Schweizer Blätter von hier
melden , betragen die Verluste der montenegrinischen Armee an
Gefangenen täglich 2000 bis 3000 Mann . Bei Fortdauer dieses
Abganges wird dii etwa 40 000 Mann starke montenegrinische
Armee bald nicht mehr vorhanden sein . Die Filialen der
französischen und italienischen Banken sind nach Italien ge-
flüchtet.

Rurniinien und der Krieg .
Rumänisches Mehl für die Türkei .

W .T .B . Bukarest , 10. Dez. (Nicht amtlich .) Die Aus ,
fuhrkommission des Finanzministeriums hat die Erlaubnis für
die Ausfuhr von tausend Waggons Mehl nach der Türkei er-
teilt .

Die rumänischen Mindestpreise .
WTB . Bukarest , 10. Dez . (Nichtamtlich .) Die rumänische Zeutral -

kommifsion für den Verkauf und die Ausfuhr hat folgende Mindest -
preise festgestellt : Mehl 4200—5700 Lei . Kleie 2000 Lei . Mal , 1000
Lei , Maismehl 3000 Lei für je 10 000 Kilogramm ab Verladestation ,
Alle sonstigen Posten zu Lasten des Käufers .

Der Rriegsrat der Gntente .
— Genf , 9 . Dez . Die Ergebnisse des gestrigen Kriegsrats

sind abends deu Botschaftern Rußlands , Italiens , Englands
und dem japanischen Geschäftsträger mitgeteilt worden , die so -
fort ihren Regierungen darüber drahteten . Nach dem Ein -
treffen der Antworten wird General Zoffre eine neue Sitzung
des Kriegsrats einberufen . (Köln . Ztg .)

T .U . Haag , 10 . Dez . Der lange Kriegsrat in Paris ver-
mehrt die pessimistische Stimmung in London . Dort zweifelt
niemand daran , daß ganz Montenegro und Albanien besetzt
sein wird , bevor Italien Hilfe leisten könne. Auch das Salo -
nikier Abenteuer gilt allgemein als gescheitert. Die Entente
weiß nur nicht, wie der Rückzug ohne allzuviel Prestigeverlust
bewerkstelligt werden könnte. (Dtsch . Tgztg . )

Reue Beratungen in Paris .
WTB . London , 10 . Dez . ( Nicht amtlich .) Amtlich wird

mitgeteilt : Lord Kitchener und Lord Sir Edward Grey be -
gaben sich gestern nach Paris , um mit der französischen Regie -
rung zu beraten .

Ereignisse zur See .
WTB . London . 10 . Dez . „Daily Telegraph " meldet aus

Brest : Der britische Dampfer „Star of New - Zealand " , mit
einer Ladung Gefrierfleisch von Montevideo nach Havre unter -
wegs , ist nahe der Insel Lolene aufgelaufen . Das Schiff gilt
als verloren . Die Mannschaft wurde von einem anderen Schiff
gerettet und in Brest gelandet .

Zu den Schiffsverlusten der Entente .
WTB . London , 10 . Dez . Der Marinemitarbeiter der

„Morning Post " schreibt : In den letzten fünf Wochen sind über
3g britische, französische und italienische Schiffe , darunter auch
Transportschiffe , im Mittelmeer versenkt worden . Die genaue
Zahl ist nicht bekannt. Amtliche Berichte darüber sind selten
veröffentlicht worden . Die meisten Nachrichten kamen von
„Lloyds " . Es ist anscheinend unmöglich , die österreichischen

Häfen zu blockieren. Auch die Einfahrt in das Adriatisch»
Meer scheint keinem Feinde verschlossen zu sein.

Englische Schiffsunfälle .
WTB . London , 10. Dez . An Bord des im Hafen liegenden

Schiffes „Liverpool " brach ein Feuer aus . Das Schiff ist
gesunken.

Ver Krieg mit Italien .
Zum Stillstand am Jsonzo .

Z . Mailand , 10. Dez . Wie die Schweizer Blätter von hier
melden , hat eine vorläufige Einstellung der italienischen Opera-
tionen begonnen . In einem längeren Artikel gibt der „Cor-
riere della Sera " zu , daß der Stillstand der italienischen Opera -
tionen notwendig geworden sei , und er entschuldigt ihn damit ,
daß auch auf den übrigen Kriegsschauplätzen der Entente ein
Stillstand der Operationen eingesetzt habe.

Ein ungetreuer italienischer Offizier .
W .T .B . Bern , 10 . Dez . (Nicht amtlich .) Nach einer Mel -

dung aus Mailand ist in Bologna ein Major des Intendan »
turdienstes verhaftet worden , weil er mit betrügerischen Hee-
reslicferanten zusammenarbeitete .

Der Papst und der Krieg .
Zur Konsi st » riums - An spräche des Pap st es .
— Aus der Schweiz , 9 . Dez . Die Polemik über die Ansprache de»

Papstes dauert fort . Der „Corriere della Sera " macht sich bereits Sorge
darüber . Die katholischen Staaten würden einem besiegten Italien vor -
schreiben , das Sarantiegesetz müsse einen internationalen Charakter tra -
gen , die Deutschen hätten dann ihren Zweck erreicht , Italien zu demiiti -
gen und die Unabhängigkeit des Papstes zu garantieren , zwar nicht aus
Liebe zu ihm, sondern aus Haß gegen Italien . (Köln , Volksztg .)

*
v

*

WTB . Rom , 10 . Dez . Kardinal v. Hartmann hat gestern
abend die Rückreise nach Deutschland angetreten .

Deutschland und der Krieg .
= Berlin , 10 . Dez . Die Schristleitung der freikonser-

vativen „Post " teilt mit , daß das Erscheinen des Blattes durch
Verfügung des Oberkommandos in den Marken bis auf wei -
teres verboten worden sei . (Köln . Ztg . )

Von « Reichstag .
T .ll , Berlin , 10 . Dez , Der „Vorwärts " berichtet : „Aus dem Reichs -

tag geht uns über die gestrige Sitzung eine Erklärung zu . deren Inhalt
auf dem Boden der Ausführungen steht , die Genosse Haase im gestrigen
Reichstag gemacht hat . Die Erklärung ist bis jetzt von 31 Abgeordnete «
unterschrieben.

Die Höchstpreis « für Leder .
W .T .B , Berlin , 10 , Dez. ( Nichtamtlich .) Im Hauptausschuß de»

Reichstag erklärte bei Beratung einer vom Zentrum vorgelegten Re»
solution betr . Errichtung einer Zentralstelle siir Lebensmittelversorgung
der Staatssekretär des Innern , zu dem Ausbau der Reichsprüfungs -
stelle, in der ja bereits Mitglieder des Bundesrates , des Reichstages und
Sachverständige süßen , gerne die Hand bieten zu wollen .

Auf eine Anregung . Höchstpreise für Leder festzusetzen , erklärte
Staatssekretär Dr , Delbrück , daß Maßnahmen zur Regelung der
Lederpreise vorbereitet würden .

Auf Klagen darüber , daß nur für Militürausrüstungsgegenstände
die Lederpreise herabgesetzt worden seien , daß aber in der Privat -
industrie die Preise noch viel zu hoch seien und auch in Eerbrinde stark
spekuliert werde , legte ein Regierungstoinmissar die einschlägigen
Verhältnisse dar . Seit dem 1 . Dezember seien seitens der in erster
Linie beteiligten Militärverwaltung Höchstpreise für Leder festgesetzt,
und « ine weitere Herabsetzung der Preise werde im Laufe der Zeit
erfolgen . Wie schwierig die Sache fei , zeige der Umstand , daß wegen
der großen Verschiedenheit in der ©übe des Leders , 150 bis 160 Preis¬
sätze festgesetzt werden müssen .

Oesterreich-Mngarn und der Krieg .
Zur deutschen Kanzlerrede .

WTB . Wien , 10 . Dez . ( Nicht amtlich, ) Die Zeitungen bezeich¬
nen die Rede des Reichskanzlers als eine Kundgebung von großem
moralischem Gewicht und heben hervor , daß die Rede , aus der Beson »
nenheit , Mäßigung , Stärke , Ueberzeugung und unerschütterliche Ent -
schlußiraft spreche , in der ganzen Welt starken Widerhall finden werde .

Mackensen in Wien .
W,T ,B , Wien , 10 . Dez, ( Nichtamtlich,) Am 6 . Dezember weilte

Eeneralseldmarschall von Mackensen in Wien , um dem Kaiser für die
ihm verliehenen Brillanten zum Militäroeidienstkreuz 1 . Klasse zu
danken .

lieber den Ausenthalt des Generalfeldmarschalls v , Mackensen in
Wien meldet die „Neue Freie Presse " : „Nach seiner Audienz beim
Kaiser , die eine halbe Stunde währte , machte Eeneralfeldmarschall v .
Mackensen dem Chef der Militärkanzlei des Kaisers . Generaladjutant
Frhr . v . Bslfras , einen Besuch . Er empfing sodann den Besuch des
Kriegsminister von Krobatin und nahm hierauf das Frühstück beim
deutschen Botschafter ein . Um 5 Uhr nachmittags fand in Schönbrunn
Tafel statt , an der der Eeneralfeldmarschall teilnahm . Er saß zur
Rechten des Kaisers , der sich in sehr angeregter Weise mit dem deut-
schen Heerführer unterhielt . Nach der Tafel unterhielt der Kaiser
sich noch einige Zeit in huldvoller Weise mit Generalseldmarscha ?
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tm Mackensen uud schüttelte ihm bei der Verabschiedung herzRch die
Zand. Der Generalfeldmarschall hat Wien am selben Abend ver-
lassen "

Aus Rußland.
Der Hafe « von Archangelsk blockiert .
W .T .B . Bukarest, 10. Dez . Auf Grund einer Mitteilung

der englischen Gesandtschaft bringt das Handelsblatt zur
Kenntnis , daß infolge der außerordentlichen Anhäufung der
Waren im Hafen von Archangelsk dieser blockiert sei, so daß
die dort liegenden Waren weder ausgeladen, noch weiter trans-
portiert werden könnten . Die Gesandtschaft sagt deshalb, daß
die Ausstellung der Garantiezertifikate an Besteller von Waren
in England nicht mehr empfehlenswert fei .

England und der Krieg.
Die Vermehrung des englischen Heeres .
W.T .B . London , 1V . Dez. (Nicht amtl.) Die „Times"

melden , MinisterpräsidentA s q ui t h wird nächste Woche dem
Parlament eine Vorlage unterbreiten, die Armee
auf eine Stärke von vier Millionen Mann zu bringen.
Asqutth wird zugleich das Ergebnis der Werbetätig -
keit Lord Derbys mitteilen.

Die Haltung Spaniens .
WT .B . Madrid » 10. Dez . (Agence Havas .) Das neue

Kabinett ist folgendermaßen zusammengesetzt: Ministerpräsi¬
dent : Romanones, Inneres : Alba , Auswärtiges : Billanueva ,
Finanzen : Urzais , Unterricht : Burell , Justiz : Barrofo , Krieg :
General Luque, Marine : Admiral Miranda , Arbeit : Amos
Salvados .

MTB . Madrid , 10. Dez . Ministerpräsident Romanones
gab folgende Erklärung ab, das neue Kabinett werde die
Politik des vorhergegangenen Kabinetts fortsetzen. Es werde
strikteste Neutralität gegenüber allen Kriegführenden beob-
achten .

Ans Amerika.
Wilson demokratischer Präsidentschafts¬

kandidat .
WTV. Washington , 10. Dez . (Reuter.) Das Demokratische

Nationalkomitee beschloß , daß der Rationalkonvent zur Auf-
stellung eines Kandidaten für die Präsidentschaft am 14. Juni
in Saint Lvuis abgehalten werden soll. Das Komitee nahm
einstimmig eine Entschließung an , Wilson als Kandidaten auf-
zustellen.

Zur Abberufung der deutschen Attaches .
WTB . Newyork, 10. Dez . (Nicht amtlich.) Funkspruch vom

Vertreter des WTB . Gemäß einer ausdrücklichen Erklärung
des Staatssekretärs Lanfing , kann festgestellt werden , daß das
Verlangen nach einer Abberufung des Marineattaches von
Boy-Ed und des Militärattaches von Pape« keinerlei
politischen Hintergrund hat, und daß insbesondere der Bot-
schafter Graf von Bernstorff gänzlich unbeteiligt ist.
Eine amerikanische Stadt niedergebrannt .

WTB . R i ch m o n d (Virginia ), 10. Dez . (Nicht amtlich.)
Das Reutersche Bureau meldet von hier : Die Stadt Hope -
well , in der sich die neue Pulverfabrik von Dupont
befindet , ist fast , ganz niedergebrannt . Die
Fabriken find nicht beschädigt . Die Regierung
sandte Truppen zur Hilfeleistung.

Kadifche Chronik.
= Mannheim, 11 . Dez . Der Bürgerausschnß genehmigte die

3 limine von 59 000 Mark zur Bebauung von 187 000 Quadratmeter
WiH«nland bei Sandhofen mit Gemüse. Diese Gemüsezucht soll nicht
allein während des Krieges , sondern auch in kommender Friedenszeit
in städtischer Eigenwirtschaft betrieben werden.

= Mannheim, io . Dez . In einem Lagerkeller der Wannheimr
Mtienbrauerei Löwenkeller verunglückt« der Bierbrauer Karl K«r-
ber so schwer , daß sein Tod alsbald eintrat.

= Mannheim, 10 . Dez . Von einem schweren Unglück wurde die
Familie des Gastwirts ,Lum schwarzen Schiff" in Neuenheim ge¬
troffen. Gestern abend wollte der Besitzer , Herr Alexander Haffner,
zur Rückfahrt noch Heidelberg den in Mannheim 11 .20 Uhr abgehen-
den Zug benutzen . Häffner kam , wie das „Hdlbg. Tagbl . berichtet,
auf dem Bahnsteig an , als sich der Zug bereits in Bewegung befand
Er sprang anf den abfahrenden Zug , wobei er ausglitt und unter
die Räder zu liegen kam . Häffner wurde von dem Zuge Überfahren
und war auf der Stelle tot.

: : Lahr , 10. Dez . Für eine kühne Wasfentat wurde der Vize-
seldwebel Bachmann von der 5 . Kompagnie des Jnf .-Regts . 171 mit
dem Eisernen Kreuz 1. Klasse ausgezeichnet . Bachmann hatte die
vom Feind nach seinem mehrtägigem Rückzug eingenommene Siel
lang zu erkunden, was ihm auch gelang . Bei den sich aber später
entspinnenden Kämpfen wurden die llnsrigen von dem in starker
Uebermacht befindlichen Feind zurückgeschlagen . Dem Feind war
dabei auch ein Geschütz in die Hände gefallen . Bachmann , der das
beobachtet hatte , ging , einer Schilderung in der Lahrer Zeitung zu¬
folge, mit seinen Leuten nach lebhaftem Feuer zum Sturm vor, die
Feinde entfernten sich in wilder Flucht und nach wenigen Minuten
war das Geschütz wieder in deutschen Händen . Mit Hilfe eines Äa.
noniers , der sich noch bei dem Geschütz befand , wurde dieses schleu
nigst gerichtet, und die noch vorhandene Munition dem fliehenden
Feinde nachgefeuert. So war der Sieg auf Seiten der 171er : denn
die vier Regimenter des Feindes zogen sich am folgenden Morgen
ungefähr 9 Kilometer zurück. (5413)

— Radolfzell , 10 . Dez . Der frühere , hiesige Obergrenzkontrolleur
August Würth , der früher in Ludwigshafen und in Konstanz, tätig
war , steht trotz seiner 74 Jahre seit Oktober 1914 im Felde und zwar
als Führer eines Armierungsbataillo -ns . Auch den Krieg 1870/71 hat er
als Leutnant mitgemacht. Weiter stehen 7 seiner Söhne und
Schwiergersöhne von ihm unter den Fahnen . Sein jüngster Sohn ist
in Rußland gefallen.

WTB . Konstanz. 10. Dez . Gestern vormittag trafen als
Nachschub in einem Krankenwagen , der an den aus der Schweiz
kommenden Personenzug um 11 Uhr angehängt war, noch vier
deutsche Austauschverwundcte in Begleitung einer schwei
zerlschen Roten Kreuz -Schwester hier ein und wurden nach dem
Lazarett in der Kaserne verbracht.

- - Konstanz, 10 . Dez . Wegen schwerer Einbruchdiebstähle hatte
sich der 25jährige Bäcker Robert Thiele von Wylen vor der Straf -
kammer zu verantworten . Unter Einröchnung einer gegen ihn von
den Strafkammern Ravensburg , Ulm und Stuttgart wegen ähnlicher
Araf taten erkannten Sjährigen Zuchthausstrafe wurde Thiele zul
^iner Gestlmtftvaf « von 8 Zahren Zuchthaus verurteilt I

Vom badischen Landtag .
A « » der B « dgettomn » isfio « der 2 . Kammer .
— Karlsruhe , 10 . Dez . In der neunten Sitzung der Budgetkom-

Mission der Zweien Kammer am Dienstag den 7. Dezember 1315 (nach-
mittagsß wurde die Beratung über den

Boranschlag des Ministeriums des Kultus und
Unterrichts

ortgesetzt. Zu § 2 der Einnahmen im Voranschlag der Universitäten
Heidelberg und Freiburg : „Zuschüsse aus Stiftungen " gibt der Herr Mi -
nister des Kultus und Unterrichts auf Anfrage eine nähere Entzifferung
der Beträge. Die Erhöhung der Anforderung für die Bibliothek der
Universität Freibmg von 26 000 auf 29 000 M wird von einem Re-
gieruugsvertreter durch nähere Erläuterung der Finanzlage der Biblio¬
thek begründet. Ueber den „Zuschuß aus der Stulzschen Stiftung und
anderen Kassen" an die Technische Hochschul « in Karlsruhe macht der
! ?err Minister auf eine Anfrage ebenfalls nähere Angaben.

Die Beratung des
Voranschlags der „Höheren Schulen"

wird seitens des Berichterstatters eingeleitet durch eine kurze Zusammen-
assung des Inhaltes der von dem Großh . Unterrichtsministerium der

Kommission gemachten schriftlichen Mitteilungen über die Einwirkungen
des Krieges im Geschäftsgebiet der Höheren Schulen und Volksschulen .

Ein Mitglied bedauert den Rückgang der Schülerzahl an den Gym-
nasien und findet einen wesentlichen Grund hierfür in der Höhe des
Schulgeldes gegenüber demjenigen der Realanstalten; es empfehle sich ,
möglichst gleiche Schulgelder einzuführen. Eine Aendenmg des Lehr¬
plans der Höheren Schulen sei notwendig : insbesondere müsse Deutsch,
neuere Geschichte und Geographie mehr gepflegt werden.

Ein anderes Mitglied geht auf
die Frage der Lchramtspraktikanten

«in und spricht die Erwartung aus , daß die Folgen des Krieges und
die nach demselben mit aller Kraft zu betreibende Förderung der Aus
landsschulen eine Besserung der Verhältnisse bringen werden. — Die
Uebung , Lchramtspraktikanten, die in der Prüfung lediglich in einem
Hauptfache Befähigung nachgewiesen haben, nicht in den staatlichen hö¬
heren Schuldienst zu übernehmen, stehe im Widerspruch mit § 26 der
Prüfungsordnung . Das Mitglied frägt an, wie die Regierung die
im Felde stehenden Praktikanten , welche das Probejahr noch nicht ab-
gelegt haben, zu behandeln gedenke. Der Rückgang der Schülerzahl der
Gymnasien sei nicht zu bestreiten : dieselbe habe betragen 1912 : 4773,
1913 : 4583,1914 : 3975. An eine Aenderung des Lehrplans der Höheren
Schulen werde man nach dem Kriege herantreten und insbesondere dem
Deutschen eine zentralere Stellung geben , auch Geschichte und Geographie
mehr berücksichtigen müssen.

Der Herr Minister weist zunächst darauf hin, daß da» Ministerium
wegen der

besonderen Wertung der Geographie in der heutige« Zeit
eine allgemeine Anordnung an alle Anstatten erlassen habe. Die Bean-
tandung des Vorredners hinsichtlich der Richtübernahme der Praktikan
en mit nur einem Hauptfach in den staatlichen höheren Schuldienst'
cheine ihm der Berechtigung nicht zu entbehren ; er werde in eine nähere
Prüfung hierüber eintreten . Was die Prüfung der Lehramtsprakti -
kanten angehe , so müsse man im allgemeinen schon im Interesse der spä-
teren Verwendung der jungen Leute daran festhalten, daß sie diejenigen
Kenntnisse nachweisen , deren Besitz seitens des Staates als Voraus
etzung für eine erfolgreiche Tätigkeit im öffentlichen Dienst betrachtet
werde. Für die infolge des Krieges verspätete Ablegung der Prüfung
werde man durch entsprechende Rückdatierungder Prüfung etwaige Schä -
digungen vermeiden können . Hinsichtlich der Ablegung des Probejahres
werde seinerzeit tunlichst entgegengekommen werden .

Ein Regierung- Vertreter geht auf die zur
Aenderung des Lehrplans

insbesondere des Gymnasiums vorgetragenen Wünsche näher ein. Die
meisten derselben fänden in den in Baden bestehenden Verhältnissen
keine Begründung. Der badische Lehrplan sei seit langem dem fast aller
anderen Bundesstaaten voraus und doch auch im Einzelfalle richtig ge-
handhabt. Die zentrale Stellung sei dem Deutschen gegeben - beim Zu¬
sammenwirken der Lehrer aller Fächer , und innerhalb des Unterrichts
in Geschichte (einschließlich Geographie) sei Einführung in die neue und
neueste Zeit gleichfalls schon seither vorgeschrieben . Die Gelegenheit
entsprechenden Bor- und Fortbildung bestehe für die Lehrer sowohl wäh-
rend ihrer Studienzeit als auch zur Zeit der Einführung in ihre prak -
tische Tätigkeit , und es sei zu erwarten , daß davon voller Gebrauch ge-
macht werde .

Ein anderer Reglerungsvertreter hält den durch die Errichtung von
Realanstalten verursachten Rückgang des Besuches der Gymnasien vom
Standpunkt des Budgets aus nicht für bedauerlich . Durch die Erün -
dung von Realanstalten in den großen Städten sei der Staat der Rot-
wendigkeit , neue Gymnasien zu errichten , überhoben worden . Das am
Gymnasium erhobene Schulgeld sei höher als das der neunklassigen Real -
anstaRen, aber immer noch niedriger als in den anderen Bundesstaaten.

Ein Mitglied gedenkt der in großer Zahl im Felde
gefallenen Lehrer und Schüler ;

die zahlreiche Meldung von Kriegsfreiwilligen aus ihren Kreisen habe
bewiesen , daß der an den Höheren Lehranstalten gepflegte Geist der rich-
tige fei. Freiwillige seien aus allen Anstalten im gleichen Maße zur
Fahne geeilt. — Was beabsichtig« die Regierung mit. den während des
Krieges eingestellten weiblichen Lchrkr -ften nach Friedensschluß zu tun ?
— Der Rückgang des Besuches der Gymnasien fei im Hinblick auf die
Ueberfüllung der gelehrten Berufe nicht zu bedauern. Die Ueberfiil-
lungsfrage regle sich von selbst. Ein besonderes Eingreifen sei nicht
nötig . — Gegen eine Erhöhung des Schulgeldes für die Realanstalten
müsse er sich entschieden aussprechen . — Im Felde stehende Praktikanten
welche seinerzeit abgelehnt worden seien , sollten in den staatlichen Dienst
übernommen werden . Der

Frage der Auslandsschulen
müsse in Zukunft größere Aufmerksamkeit gewidmet werde » : es handle
sich hierbei um allerwichtigste politische Fragen . Bei der Vorbildung
der Lehramtspraktikanten müsse man die richtige Mitte zwischen enzy
klopädistischer und Fachausbildung einhalten . Vor einseitigem Spezia
sistentum müsse gewarnt werden .

Der Herr Minister vertritt die Anschauung , daß ein Teil der wäh
rend des Krieges eingestellten Lehrerinnen nach dem Kriege zur Aus
füllung der Lücken , die der Krieg in den Reihen der männlichen Lehr

kräfte gerissen habe, notwendig sein werde : ein weiterer Teil , und
zwar alle jene, die lediglich zur Aufrechterhaltung des Schuldetriebes
ich zur Verfügung gestellt hätten , werde von der Lehrtätigkeit wicker zu-
rücktreten , so daß die Zahl derer, die überflüssig seien , jedenfalls nur fchr
klein sein werde . Den Ausführungen über die künftige Bedeutung der
Auslandsschulen trete er vollkommen bei . Nach den neuerdings getrofi«»
Bestimmungen wurden die von Lehrern an Auslandsschulen verbracht«
Jahre unter gewissen Voraussetzungen ohne Einschränkung der im Au»-
land zugebrachten Dienstzeit gleich geachtet .

Ein Mitglied meint , nach de-m Krieg müsse auch die Frage et»
wogen werden , ob nicht das

ganze bestehende Schulsystem ;» ändern
und die Höheren Schufen auf der Volksschule aafzubauen feta ». Stet
Ueberfüllung der gelehrten Berufe müsse mit allen Mitteln voq» -
beugt werden . Die Einjährig -Freiwilligen -Berechtigung der Rem»
anstalten müsse abgeschafft werden. Gegen die fixe Idee , daß jeder ,
der eine 6- oder 7 -klassige Realschule durchgemacht habe , nun wnve .
dingt einen akademischen Beruf ergreifen müsse, sei energische Front
zu machen . Auch die Landwirte könnten ein großes Wissen sehr gut
gebrauchen; das nötige Verständnis für die volkswirtschaftlichen Auf-
gaben der Landwirtschaft fehle ihnen meistens . Die landwirtschaft -
lichen Organisationen hätten in diesem Kriege ihre Aufgaben in
dieser Richtung nicht erfüllt . — Die Ausbildung der Lehrer in volks-
wirtschaftlicher und politischer Geographie lasse viel zu wünschen übrig ;
auch hier sei Abhilfe dringend geboten.

Ein anderes Mitglied spricht sich ebenfalls für
eine zentrale Stellung der deutschen Sprache im Lehrplan

aus ; auch sollten die modernen Wissenschaften in den humanistischen
Anstalten mehr gepflegt werden . Man könne mit gutem Grund von
einer Weltfremdheit der Lehrer an den humanistischen Schulen reden.
Fortbidungsschule in Vürgerkunde , Wirtschaftsgeographie usw . seien
für Lehrer an Höheren Schulen dringend zu empfehlen . Die enzy -
klopädiftische Ausbildung der Lehrer sei entschicken vorzuziehen. —
Einer Erhöhung des Schulgeldes an Realanstalten könne er nicht zu-
stimmen, da dadurch der Besuch dieser Anstalten den Minderbemit -
betten noch weiter erschwert werde.

Ein Mitglied erklärt die Ausbildung des Mittelschullehrers dürfe
nicht zu sehr spezialisiert werden . Den Praktikanten sollt« die Regie -
rung möglichst entgegenkommen und sie , wenn irgend tunlich, alle in
den Staatsdienst übernehmen .

Anf die Anfrage , wieviele Praktikanten während des Kriege»
übernommen worden seien , erklärt der Herr Minister, von den im
Jahre 1914 zurückgewiesenen Praktikanten seien 3 endgültig übernorw-
men und 11 vorübergehend im Schuldienst verwendet worden ; es
werde nicht angängig sein, den letzteren nach dem Kriege die Uebev -
nähme in den Staatsdienst zu versagen, vorausgesetzt, daß dadurch
keiner der im Felde stehenden übergangen werde . — Was die Ein -
richtung von

Fortbildungsturjen für wissenschaftlich gebildete Lehrer,
die ein Mitglied empfohlen habe , anlange , so seien hierfür Mittel
bereits vorgesehen; es bleibe den Lehrern anheimgestellt , davon Ge-
branch zu machen ; ein Zwang werde nicht ausgeübt .

Ein Mitglied meint , mit einer weiteren Ausgestaltung der
Volksschule könne man sich einverstanden erklären , aber die Frage des
Aufbaues der Höheren Schulen auf ihr sei noch nicht hinreichend ge-
klärt . Nach dem Kriege würden namentlich auch die Fortbildung ?-
schulen besonders zu heben sein . — Die von einem Mitglied gegen
die Landwirte und ihre Organisationen erhobenen Vorwürfe , sie
hätten den Egoismus in der jetzigen Zeit nicht im erforderlichen Maße
bekämpft, könnten ebensogut gegen andere Berufe und Klassen ge-
richtet werden . Es gäbe auchMinister , welche den Klassenegoismus
vertreten. Auf der anderen Seite müsse man aber auch die

beispiellose Hingabe an das Vaterland
hervorheben , die namentlich eine große Zahl von Lehrern und Schä-
lern durch ihren Heldentod bewiesen hätten .

Ein anderes Mitglied bestreitet , daß die Anforderungen , welch«
in den Realanstalten bei der Abgangsprüfung an die Schüler gestellt
würden , geringer seien , als im Gymnasium ; es komme eben auf die
Veranlagung des einzelnen Schülers an . — Mit der Schulresorm sollte
man noch zuwarten und die im Felde Befindlichen auch mitreden
lassen ; wahrscheinlich werde auch die Militärverwaltung auf Gruick
der im Kriege gesammelten Erfahrungen mit Forderungen an die
Schule herantreten . Das bestehende Schulsystem habe seinen Zweck
erfüllt ; der in den Schülern erweckte Geist sei , wie der Krieg erwie-
sen, habe , ein guter gewesen. — Die geographischen Kenntnisse der
Schüler seien zumeist sehr geringe und bedürften dringend der Erwei»
terung ; zu diesem Zwecke sollten die Lehrer der Geographie die MSg»
lichkeit erhalten , geeignete Reisen zu machen , wie dies in frühere»
Landtagen seinerseits schon angeregt worden sei . Die Vorbildung
der Lehrer sollte nicht rein enzyklopädistisch sein . Das

Einjährig -Freiwilligen -System
werde wohl auf Grund der im Kriege geinachten Erfahrungen der
Militärverwaltung ebenfalls einer Aenderung unterzogen werde»
müssen .

Ein Mitglied verwahrt sich gegen den Vorwurf , der den land -
wirtschaftlichen Organisationen gemacht worden sei ; diese - seien ja bei
der Nahrungsmittelversorgung vollständig ausgeschaltet worden , hätten
also auch in keiner Weise auf jemand einwirken könen . — Ein guter
Schulsack sei für die Landwirte wie für die Handwerker notwendig !
aber der Besuch von 7 Klassen einer Realanstalt sei doch wohl nicht
das Geeignete ; eine gute Fachschule wäre entschieden vorzuziehen.

Ein weiteres Mitglied tritt diesen Ausführungen bei und wünscht
ferner , daß die Regierung die Gymnasien und Realgymnasien gleich
behandle und daher den Städten die durch sie erwachsenen Kost!»
in gleicher Weise abnehme.

Mehrere Mitglieder weisen aus j»i? Mißstände hin , welche sich
aus der Verwendung von Schulbehörden zu militärischen Zwecke«
ergeben hätten und heben einzelne Fälle (Freiburg , Karlsruhe , Bonn»
darf ) besonders hervor ; von einem Mitglied werden gegen die Ein -
richtung von Kantinen in einem Schulgebäude Bedenken geltend ge-
macht . Der Herr Minister betont , daß die Unterrichtsverwaltung i"
verschiedenen Fällen den Versuch gemacht habe , bei der langen Daucr
des Krieges unentbehrliche Schulgebäude oder Teile derselben von der
Militärverwaltung zurückzubekommen ; ihre Bemühungen hätten je¬
doch nicht immer Erfolg gehabt ; in einem der erwähnten Fälle sei
Abhilfe geschaffen worden.

TRUSTFREI ! - GEORG A . JASMAJZI AKTIENGESELLSCHAFT
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Aus der Residenz .
Karlsruhe , 10 . Dezember .

4 - Das Eiserne Kreuz erhielten - Vizefeldw . Lehrer Ludwig Sprin-
«er von Karlsruhe , Offiz .-Stellv . Bickel von Karlsruhe . Uoff . Wilhelm
Baro von Ketsch, Lt . Erich Kinzle» von Eberbach , ©efr . Peter Wasch
von Nockeuau bei Eberbach , Off .-Stellv . Telegraphenassistent Hirtler von
Frerburg, Kriegsfreüv . OberrealschLler Ferdinand Sparn und Ersatzres .
Eduard Stauch von Pforzheim, Res . Schlosser August Bauer von Nie-

fern Füsilier Artur Bayer von Furtwangen , Ersatzres. August Distel
von Oberuhldingen und Musk. Albert Auer von Konstanz . — Den E, -

fernen Halbmond 1. Klaffe erhielt : Marineoberdeckoffizrer Arth . Weber,
der bereits früher das Eiserne Kreuz 2 . Klaffe erhalten hat , von
Mannheim . , _

X Der Artillerie -Bund St . Barbara hielt am letzten Samstag
eine Vechrmmlurrg aib . Der 1. Vorstand , Herr Rat Martini , begrüßte
die zahlreichen An-w^fendeir urtb bemerkte, daß mit Rücksicht auf den

Ernst der Zeit von einer größeren Veranstaltung , die das St . Bar -
bara -Fest mit dem Gsdurtstc ^ der Grotzherzogin Luise verbinden
sollte , Abstand genommen werden mutzte . An die etwa 250 Mit -

glieder im Felde wurden Weihmachtspakete mit einem von Kamerad
Treiber oevfahten Werhnachtsyedicht versandt , Ernste und humo-

ristifche Gedichte , von Herrn
'
Treiber vorgetragen , sowie musita-

lische Vorträge des Herrn Poth und verschiedene Ansprachen füllten
den letzten Vereinsabend dieses Kriegsjahr « trefflich aus .

# WohUStigkeitsoeranftaltung im neuen städtischen Konzerthaus.
Es fei hiermit noch einmal auf das zugunsten der Kriegsfürsorge veran¬
staltete WohltStigkeitskonzert hingewiesen , mit dem am Samstag abend
8^ llhr das neu« ftädt̂ che Konzerthaus in würdiger Weife eröffnet
werden soll. Die Kassenöffnung ist auf 6 Uhr festgesetzt . Das Konzert-
Programm hat , einer Anregung aus musikalischen Kreisen entsprechend,
noch eine Erweiterung dadurch erfahren, daß nach der Siebenten Sym-
phonie das Grvtzh. Hoforchester unter Leitung des Herrn Hofkapellmei -
sters Lorentz das Vorspiel zu „Die Meistersinger von Nürnberg" von
Richard Wagner aufführen wird. Da mit dem Bau des neuen Kunst -
Heimes auch die Straßenbahnstrecke von der Ettlingerftrahe bis zur
Beiertheimer Allee fertiggestellt wurde, ist es möglich, mit der Straßen -

- bahn bis dicht an die Eingänge des Konzerthauses zu fahren . Am
Samstag abend werden zu der Wohltätigkeitsveranstaltung besondere
Einsatzwagen mit Anhängern von den Endstationen Mühlburg .Kühler
Krug, Krankenhaus und Schlachthof -Durlach über den Marktplatz und
die Ettlingerstrahe bis an das Konzerthaus geführt werden . Ebenso
werden nach Schluß der Veranstaltung Straßenbahnwagen nach allen
Richtungen bereit stehen .

Im Palast -Theater , Herrenstraße 11 , sieht man ab heute bis
einschl. Dienstag ein großes Sensationsdrama Bitter dem Titel ,Zm
Kampf um den Thron " . Der Film spielt in den höchsten Kreisen,
und ist mit seinen 4 Akten spannend von Ansang bis zu Ende . Sehr
lustig ist die Bumke-Jmpekoven -Humoreske „Das Strumpfband " mit
Herrn Luny in der Hauptrolle . Weiter sieht man eine kleine Ko -
mödie „Di« mißlungene Bestrafung " und eine herrlich« Naturanf -
nahm«.

§ Unfall . Mittwoch Nachmittag ist ein Ikjähriger Hilfsmaschinist
in einer Brauerei in Grünwinkel beim Oelen der Transmission mit
dem Fuß ausgerutscht und in einen mit heißem Wasser gefüllten
Behälter getreten , wobei er sich erheblich verbrühte . Er mußte in
dns städtische Krankenhaus aufgenomme« werden.

8 Wegen Uebertretung der Höchstpreisgesetze wurden zur Anzeige
gebracht: ein« Kantinenhalterm in der Zeppelinstraße und eine an,
Gutenbergplatz wohnend« Händlerin , weil sie Wurstwaren bzw . Kar »
toffeln zu höheren als den festgesetzten Preisen verkaust haben .

§ Verhaftet wurde ein Schreinerlehrling von Heidelberg , weil er
in Rastatt ein Fahrrad entwendete, das er hier verkaufen wollte .

Grosth . Hostheater Karlsruhe .
r,h . Karlsruhe , 10. Dez . Der nicht nur andauernd «, sondern sich

noch immer steigernde Erfolg , den die romantische Oper „Richardis -

von H«rm . Wolf v. Waltershausen bei ihren Wiederholungen siedet ,
dürste auch den Zweiflern die Augen darüber öffnen, daß die Musik
dieses Werkes doch tieffere Werte bergen muß, als fich

' s a-uf's erste
übersehen oder feststellen läßt . In der Tat gewinnen die keuschen,
warmen , von drängendem Leben erfüllten Töne beim mehrmaligen
Hören unser Herz immer mehr, denn sie tragen nicht nur das äußer«
Gepränge kunsthandwerklicher Geschicklichkeit, sondern auch den lichten
Strahl innerlichsten Gefühls . Vor Tatsachen muß man sich beugen:
Solche Stellen wie der große Chor „Ave templnm "

, sowie die Gebete
der Richardis oder das Duett im zweiten Akt schreibt nur ein Aus -
erwählter .

Die gestrige vterte Aufführung des schönen Werkes war wieder
gut besucht , aber sicher nicht aus dem Umstand« allein , daß der Kom-
ponist selbst dirigierte , denn es war wenig Aufhebens davon gemacht
worden. Trotzdem war dieser Umstand schon aus dem Grund« in-
tereffmrt, weil Waltershausen überhaupt zum ersten Male ein großes
Orchester leitete und nur eine Probe zur Verfügung hatte . Hierbei
half «s ihm nichts, daß er jede Rote feines Werkes genau kennt, denn
die Kunst des Dirigierens hat ihre eigenen Gesetze, hinter die mancher
selbst während einer langen Kapellmeistertätigkeit nicht kommt.
Waltershausen wurde aber auch gestern durch fein starkes mufika -
lisches Fühlen durch alle Fährlichkeiten geführt . Mit einer wunder-
voll«n , bezaubernden Zärtlichkeit breitste er die Schönheiten seiner
Partitur vor uns aus , nirgends — auch wo er die Tempi etwas
rascher nahm — machte sich jenes wilde Draufgängertum bemerkbar,
mit dem so viele dirigierende Tondichter die Wirkung ihrer Werke
zerstören. Er hielt gut auseinander und fügte dennoch wieder
trefflich zusammen; das zarte, keusche Klingen und Singen dominierte ,
der feine romantische Unterton kam in einem oft träumerischen
Glänze zum Ausdruck. Freilich blieben dem Neophyten auf dem
Kapellmeisterstuhle die bösen Erfahrungen auch nicht erspart . Das
Unheil hatte sich namentlich «ine Stelle im ersten Akt herausgesucht,'
aber wenn es die Kunst des Dirigenten ist, durch Ruhe und Geistes-
gegenwart nicht nur alles wieder in 's Gleis zu bringen , sondern den
ganzen Vorgang dem Publikum zu verschleiern, dann muß man
Waltershausens Befähigung zum Orchesterführer ebenfalls an-
erkennen.

So trug denn die „Richardis " gestern abend wieder einen starken
Erfolg davon , der sich in dem wiederholten Hervorruf des Kompo-
>nsten und der Darsteller auch äußerlich zeigte . Allerdings wachsen
dies« stets tiefer und kräftiger in ihre Rollen hinein . Frau Lauer -
Kottlar sang die Titelpartie wieder mit wunderbar süßem Ton und
^ enso boten die Herren Büttner , Schöffel und Keller aufs neue ihr
Bestes. Auch die Bühnenbilder des Herrn Direktors Alb . Wolf ent -
Zücken das Auge jedes Mal .

Der Vorstellung wohnten auch diesmal wieder Prinzessin Max
und die Prinzessin von Cumberland bei . Ihnen hatte sich Prinz Max ,
« r vor wenigen Tagen erst aus Schweden zurückgekehrt ist , ange-
schlössen . Auch von auswärts kommen noch zahlreiche Besucher . So
bemerkten wir gestern unter den Gästen den bekannten Komponisten
und Straßburger Operndirektor Professor Hans Pfitzner.

i
= Bei der Hebbelveranstaltung , die am Sonntag Vormittag
Uhr im Foyer des Hoftheaters stattfindet , wird im Anschluß an

Dr . I . E . Poritzky's Hebbelvortrag , Herr Wilhelm Wassermann
? icht, wie angekündigt , Hebbel- Schumannsche Melodramen , sondern
folgende Hebbelsche Gedichte sprechen : Gott ; Ein Dithmarsischer'
Bauer ; Schau ich in die tiefste Ferne ; Bubensonntag ; An König

'
Wilhelm I. (1864 , " " w ~ - '

Spielplan des Grotzh. Hoftheaters Karlsruhe .
a) Karlsrnhe :

( Angegeben ist der Preis für Sperrfitz I . Abteilung .)

Samstag , 11 . Dez . B . 23. „Der kategorische Imperativ *, Lustspiel
in 3 A. v . Bauernfeld . Vz8— '/zlO Uhr. (4 Ji )

Sonntag , 12. Dez A . 25. „Der fliegende Holländer "
, romantische

Oper in 3 A . v . R . Wagner . %7 bis geg . %10 Uhr. (4.50 Jl )
Montag , 13 . Dez . B . 24 . „Herodes und Mariamne ", Tragödie in

5 A . v . Hebbel. 7—%11 Uhr . (4 M )
Dienstag , 14 . Dez . C. 23. „Tristan und Isolde", in S A . von R .

Wagner , 6 bis gegen %11 Uhr . (4 .50 Ji )
Donnerstag , 16 . Dez . A . 26. „Fidelis - Oper in 2 A. von Beet-

Hoven. 7—% 10 . (4 .50 Ji )
Freitag . 17 . Dez . E . 25. „Maria Stuart " , Trauerspiel in 5 A .

von Schiller. %7 bis nach %11 Uhr. (4 M )
Samstag , 18 . Dez . 6 . Sondervorst. Ermaß . Pr . „Schneewitchen

und die sieben Zwerge", Weihnachtsmärchen in Bildern nach Görner
von Hans Sturm . '/£ —& Uhr. (2 Jl )

Vorverkauf für die Abonnenten von Montag den 13 ., vormittags
10—%12 Uhr, Reihenfolge A ., B ., C . (je V? Stunde ) ; allgemeiner Vor¬
verkauf von Montag den 13 ., nachmittags 3 Uhr , an . Von Donnerstag
den 16 ., vormittags 10 Uhr an, werden an der Vorverkaufsstelledes Hof-
theaters für diese Vorstellung keine Vorverkaufsgebühren erhoben .

Sonntag , 19. Dez . B . 25 . „Lohengrin", romantische Oper in 3 A.
von R . Wagner. 6 bis nach 10 Uhr. (4 .50 Ji )

Montag , 20. Dez. A . 27 . „Herodes und Mariamne " , Tragödie in
5 A. von Hebbel . 7 bis nach % 11 Uhr. (4 .50 Ji )

b) In Baden - Baden :
Mittwoch, 15 . Dez. 10 .

'
Mietvorst. „Der Wildschütz oder die Stimme

der Natur "
, komische Oper in 3 A. von Lortzing . '/-7—<VA0 Uhr.

MiMmkiii ^ Karlsruhe.
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere der-

ehrlichen Mitglieder von dem erfolgten Hinscheiden unseres
Kameraden

Herr» Wilhelm Kögele
Bleibnermeister

in Kenntnis zu fetzen und zur Teilnahme am Leichenbe¬
gängnis , Samstag den 11. d. MtS., nachmittags 3 llhr , von
der Friedhofkapelle aus , einzuladen .

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung .
Der Vorstand. 15457

Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute früh um 1IA Uhr entschlief sanft nach langem ,

in Geduld ertragenen Leiden meine liebe Frau, unsere treu -
besorgte Mutter , Schwiegermutter, Großmutter und Tante

Frau Witheimine Hessenberger
geb . Hanselmann

B33481in ihrem 65. Lebensjahre .
Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm Hessenberger , Schneidermeister.
Karlsruhe , 10. Dezember 1915.
Beerdigung : Sonntag , um 12 Uhr,
Trauerhaus: Fasanenstraße 17 .

Städt . Nahrungsmittelamt .
Samstag , den 11. Dezember , vormittag» vo«

8 —11 Uhr nnd nachmittags von 2 —S Uhr , verkaufen
wir im Gaswerk I ., Kaiserallee 11 , 15437

& ftftOffelft * den Zentner zu MK . 3 . 73 .

Iii« Siip « WiM «
von 7s—4 Meter billigst. Wieder¬
verkäufer Rabatt . 3337496.3 .1

floitz , Kaiserstraste 16 u. 24
neben Erbprinz .

e Karls-

Wanderung:
Sonntag , den 12. Dez.1915
Baden — Yburg — Um¬
weg . — Abfahrt : 817.

Fräulein ,
das schön flicken kann, sucht Kund-
schaft außer dem Haufe . Zu erfr .

Brauerstrahe 3 . 4 . St . , lks .

flant -Bleieh
„ Chloro " bleicht Gesicht undblvlutil Hände in kurzer Zeit rein weiß.

Vorzug !, erprobtes unschädl. Mittel gegen
unschöne Hautfarbe , Sommersprossen . Leber-
flecke, gelbe Flecke, Hautunreinigkeiten . Echt
„ <CliIor ©cresne " Tube 1 J6. Wirksam
unterstützt durch Chloroseife 60 «ß
oom Laboratorium „Leo". Dresden 3. Er»
bältlick» in Slvoth . . Drog . u . Varfümer .

In Karlsruhe : Hofl . Carl Notl>,
Wilh. Tfcherning , Amalienstr . 19,
Bcrthold - Apotlieke . Rintheimerstr . l ,
Otto Fischer , Karlstraße 74 .
!) ! ud . W . Laug. Kaiserstraße 69,
<?ans Reichard, Werderplatz 44.
Tb . Walz , Kurvenstraße 17 . 4335

In Müklbnrg : Strauß -Drogerie .

Beamte
und and. folv . Leute erhalten ohne
Vorschuß und bequemen Raten -
Zahlungen v . 50 Jl an

Barkredit .
Gebe auch Gelder nach auswärts .
Diskontiere Kundenwechsel . 3 . l

Angebote unt . Nr . B2t )378an die
Geschäftsstelle der „Bad. Presse" .

GOBUOHt
für größere Quantitäten
Kartonsschachteln eine

Kartonnagefabrik
— Offerten unter Chiffre
F . 6352 Q. an die srdweiz.
Annoncen Exvedition
Haasenstein & YoKlcr ,
Base . 6118a

Welche Schneiden » ä"»?».
Kostüm unt . Garantie u . z . w.
Preise ? Angeb . unt . Nr . 2337501 an
die Geschäftsst. der „ Bad . Presse" .

Die Ungezieferplage im Felde
bekämpft man rasch u . sicher mit

Isaria -
Insektcrctöter

Glänzende Anerkennungen aus dem
Felde. Preis SO Pfennig -.

Ueberall erhältlich .
Generalvertreter : Max Figl,
Stuttgart , Dobelstr . 3. Herstellung :
Chemische Fabrik Etzinger & Co .,
München. — Für den Groß¬
handel : Hof - Drogerie Karl Roth .
HerrenstraSG. 4077a6 .4

i

Hochbauarbeite» für ein Bahn -
steigdach im Bahnhof Kön'.gsbach
nach Finanzministerialverordnung
vom 3. I . 19('7 öffentlich zu ver¬
geben : Grab - und Maurer - , Aim»
mer- lbeil . 2,25 cbm Vierkant Tan¬
nenholz u. beil. 175 qm Dachschal¬
ung ) ,Dachdecker- (bctl.175 q-mPapo -

leirt od . diesem gleichwertigesPavp -
dach einschl . Einbinden mit beil.'

,5 m Vorstoßblech ) . Blechner«,
Schreiner - u. Anstreicherarbsite» .
Zeichnungen, Bedingnisheft und
ÄrbeitZbefchriebe auf dem Ge-
schäftszimmer der Bahnmeisterei
Wilferdingen zur Einsicht , dort
auch Abgabe der Angebotsvordrucke .
Versand nach auswärts findet
nicht statt . Angebote verschlossen
und postfrei mit entsprechender
Aufschrift längstens bis Donners -
tag , den 23 . d . M. , vormittags 10
Uhr, bei uns einzureichen. Da -
selbst auch Öffnung der Angebote.
Zuschlagsfrist 3 Wochen . Karls -
ruhe , den 1 . Dez. 1915. Großh.
Bahnbcnnnsvektion I . 15459

in getragenen Kleider » ; Schuhe ,
Stiefel , neue, auch getrag . , kauft
man bei ÜÜ37315.3.2

Bienenstock
Durlacherftr . 70.

AN Fijlhmarkt .
Infolge großer Zufuhr findet

a,n Samstag , den 11. Dezember
ds . Js . . vormittags von 8 Uhr
ab in der Fischhalle , hinter den,
städt . Vierordtbad . sowie in der
Weststadt in der Sofienstrahe
96/98 und in der Oststadt in der
Geora - i?riedrichstraste von 9 Udr
ab ein Nachverkanf von frischen
Schellfischen zumPreise von 30Pfg .
das Pfund statt . 15465

Karlsruhe , den 19. Dezbr . 1915 .
SM- Schicht- u . VithhMekliiül .

billige Pelztage
S a m s t a a
Sonntag 15452 .2 .1
Montag

0|„ Rabatt.
Wilhelmstrahe 30

Sonntag ab 11 Uhr offen.

Stellen -Angebote .
Mit Buchführung und Kor -

refvondenz vertrautes
he » Frimlsin hm

von hief. en gros- Geschäft gesucht.
Angebote unter Nr . B37477 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

Buchhalterin
tüchtig mit mehrjähriger
Praxis , in Fabrikbetrieb in
Karlsruhe für sofort oder
später gesnM .^Angebotemit
Angabeder bisherigen Tätig -
keit und Gehaltsansprüchen
unter Nr . 15459 an die Ge-
fchäftsstelle der » Badischen
Presse" erbeten . 2 .1

Suche sofort einen tüchtigenMetzgerburschen
bei hohem Lohn . B37439.2.2

Zu erfragen Zähringerstr . 76.
Suche sofort oder in 14 Tagen

einen jüngeren
IVIetzgerburschen

bei hohem Lohn. B37440.22
Adolf Maier , Metzgerei.

Tel . 73 . Gernsbach . Murgtwl.

Maurerpolier.
durchaus zuverlässiger u . erfahrener
tüchtiger Maurerpolier für einen
größeren Neubau nach Auswärts
sofort gesucht. Angebote unt . Nr.
5995a an die Geschäftsstelle der
»Bad . Presse" erb.

Schuhmacher
findet jede Woche 2—3 Tage Ar¬
beit auf Stück bei sehr guter Be-
zahlung . Näheres unt . Nr . 2537512
xn der Geschäftsstelle der „Bad.
Presse"

. 3 .1

Taglöhner.
ein jüngerer , kann eintrete »

| bei Jos . Meess ,
1 1UX2.1 Erbprinzenstr . 29.

Alige SkMrdeiiniiherin
auf Waffenröcke gesucht .
B37508 Kaiserstr . 73 , 2. St .

Zuverlässige , ehrliche Monats -
fran fofort gesucht. 2337484

Gras -Rbenastr . 14 , 3 . Stock .

Stellen-Gesuche .

Bucherer
empfiehlt 154631

Geräucherte

Hering
Stück 22 Pfg .

!W

Meise- oder Büroposte «
sucht milrtärfreier Kaufmann mit
Ia . Referenzen . Gest. Angebote
unter Nr . B37479 an die Geschäfts-
stelle der . Bad . Presse" erbeten.

Schriftliche Arbeiten
Bücher nachtragen , Abschlüsse usw .
stundenweiseod . länger , übernimmt
erfahrener Kaufmann . Gest . Ange-
böte unter Nr . 2337478 an die Ge-
schäftsstelle der . Bad . Presse" erb.

Stück 29 Pfg .

Bucherer
und Filialen .

Ein Mann , welcher alle andere
Woche die ganze Woche durch bei
Tag freie Zeit hat , wünscht m
Karlsruhe oder Ettlingen schrist-
tiche Arbeiten oder fönst irgend
eine Beschäftigung. Angebote un-
ter Nr . B37476 an die Geschäft»-
stelle der ..Badischen Presse" .

Mädchen
aus guter Familie sucht Stelle z»
Kindern und Mithilfe im Haus »
halt auf Januar . Schrift ! . .Ange¬
bote unter Nr . B37474 an die Ge-
schäftsstelle der „ Badischen Presse .

Suche für meinen Sohn , 16Jahr «,
aus bester Familie , in einer ersten
Konditorei

Lehrstelle
per sofort. Umgehende Angebote
unter Nr . 5113a in der Geschäfts-
stelle der „Bad . Presse" erbet . 3 .1

üonde ^s . üü ©Ii
Honig

Marmelade
in Dosenpackung

fürs Feld , völlig dicht
und haltbar .

Reformhaus
Neubert

nur Kaiserstrafle 122 .

15461
Gut erhaltenesK .iavier

zu kaufen gesucht. Angeb . m . Preis
unt . B37504 a . d . „Bad . Presse"

. 2 .1
Lileiner eiserner » ücheuherv ist

sehr billig zu verkaufen. B37507
Nitterstr . •H , Seitb . 2. St .

TuchKoMm , schwarz .
sehr wenig getragen . Große 44—4ö,
billig abzugeben. 2337511

Steinstraste 10, 2. Stock .
Ilßhoriißftßt ' Anzüge , sehr schön . ?
ÄrlMMMl » billig : Fridenbcrß,
An - lind Verkanfsgeschäft . Znft
ringerstr . W , 1 Trp ., lks.

Vermietungen .
Vierj ; iinmerwohnu « <r

im 3. Stock auf 1 . April zu »et»
mieten . Näheres 15451

Winterftraße 40 . parterre .
Schön möbl .

't Ziminerwohnuna
mit Küchenbenützung(auch getrennt )
in bess . Hause, tyottesauerstr . 2»
am Durl . Tor , im 1 . Stock , auf so-
fort od . später zu vermieten . Nah.
daselbst im 5 . Stock. B37375.3.2
Geibelstraße 3 sind 2 Zimmer

nebst Zubehör sofort oder später
zu vermieten . Näheres 3 . Stock ,
links. 3336687

jinpellenstraße 56 ist ein möbliert.
Mansardenzimmer zu vermieten.
Näheres im 4 . St . B37438

Markgrafcnstr . 4, Vorderh. , Part . ,
großes ^iinimer , Alkoven , Küche
auf 1 . Januar z . verm. B37487

Waldstraßc 33 . eine Treppe , ist ein
sehr schönes Zimmer mit Schlaf-
kabinett, elektr . Licht , sofort zu
vermieten . 2337483

Miet - Gesuche
Im Oberlande werden sofortLokaliMen

zum Betrieb einer Zigarrenfabrik
gesucht, wo gelernte Arbeitskräfte
vorhanden find. 2.1

Angeboteunter Nr. B37480 an die
Geidmftssteüc der „ Bad. Presse"erb.

servierfräulein sucht möbliert .
Zimmer , Nähe Hauptpost.

. Angebote u . Nr . B37451 andl «B^»,73.lGeschäftsstelle der «Bad . Press
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IS448
risbel Sciioholadenliaus, Kaiserstr.

in Liqueur , Schokolade , Fondants , Quitten, Staniol -Behang.

Danksagung .
Herr Hoflieferant Bahnhofwirt Karl Ttelzer hat mir den Betrag

von 500 Mk . zur Verteilung an die hiesigen Lazarette zu Weihnacht
überreicht , wofür ich namens der Bedachten den herzlichsten Dank
ausspreche.

Karlsruhe , den 10. Dezember ISIS . 15467

Der Oberbürgermeister .
E i e g r i st.

Museumsaal

Freitag , 17 . Dezember 1915 , abends 8V< Uhr :

Hohlfötiglieils -KoiizeFl
zur Verwendung zu Weihnachstsgaben für Ver¬

wundete hiesiger Lazarette .

Ihre Mitwirkung haben gütigst zugesagt ;
Frau Kammersängerin B. Lauer-Kotllar (Sopran)
Herr Kammersanger H . Spemann (Tenor )
Herr Hofkonzertmeister R . Dem an (Violine)
Herr Hofmusiker A. Schimek (Harfe )
Herr F . Romeo (Vorträge in Karfsruher Mundart )
Am Klavier : Die Herren Konzertdirektoren

M . Klassert und G . Hofmann . 16460

Konzertflügel Blüthner aus dem Lager des
Hoflieferanten L. Schweisgut , Karlsruhe .

Karten zu 5 .—, 3.—, 2.— , 1 .50 und 1 .— Mk . in der
Hofmusikalien - 8 | . lrin Bf aiM -t -w Nachfolger

Handlung ■lU § | lf B% Ub1 KurtNeufeldt .

Kaiserstr . 114 , von 9 —1 u . 3—7 Uhr.

Kunsthandlung Seschwister flfoos, Kaiferftr. 96
5 ■ Kunftblätter und gerahmte Bilder m großer nusroaiji

Pt)otograpl) ie«=Ral) men in allen örössen
lPeit]nad}tskarten

Zeitgemäße Postkarten=T1lbums
Briefpapiere

In der
"
Galerie Moos : Dezember =Husftellung :

Gemälbe und örapbik dad . Könftler .

■ m
: :
ABBf

■ »
S 5
« i

eintritt
20 Pfg .

16150
2.2

| l \ Postkarten von 2 .50 M. an
I Visit .. » .50 . .* ** Cabinet „ 7 .50 . .

Photogr. Hees, Schützenstr . 61

Wasserdichte Pelerinen
Regen - ZW -

allerbilligst . 15453« .

Wilhelmslrafze 39.
Sonntags ab 11 Uhr offen .

die
. lief , rasch u . bill .

Druckerei der „ Bad . Presse ?.

Freireligiöse Gemeinde
Karlsruhe und Umgebung .

zu der am Sonntag , den 13 . Dezember , vor -
mittags 10 Uhr .

im Saale Hebelstraste LI . II., stattfindenden ,
Sonnfags - Feier .

Vortrag von Herrn Dr . Karl Weiß » Heidelberg übet :
Weibnachtsnot und Weähnachtsfreud «.

Eintritt frei . (15427 ) Der Vorstand .

Unterlassen
haben es noch viele Hausfrauen ,

meinenNähr-Kaffee zu probieren
sie wissen deshalb nicht , wieviel Oeld
sie sparen würden, wenn sie diesen
statt teurem Bohnenkaffee verwenden . —
Machen Sie darum sofort einen Versuch .
Pfund Mk . 0 .55 , 0 .75 , 1.10 . 15462

Reformhaus Heubert , « ST

GMgrl !
Empfehle von frisch eingetroffener

Sendung freibleibend:

junge Mastgänse
7 bis 10 Pfund schwer

Mk. 1,50 per Pfund .
Junge Tauben . Hahnen n . Hnhner billigst.

W. Kloster

15464

Telephon
1887 .

Stopftvelsebksri »

Hühnerkornersntter
kVeizenkieie, Spelzkleie

Knochenschrot u . Schweinentastfutter
empfiehlt

Wolf , Futtermittel en gros
15455 Karlsruhe , Rnppnrrerstr . 20 .

Kunftledersohlen,
reelle Ware , pro Paar mit Fleck
1.80 Nachn . Joh . Cbriiii ( mniin ,
Kempten (Säaq.j. >037377 .4.2

pell (Verzicht

Bnde?
M> MSN Sine

große
]

14877 .2 .11

Auswahl in

CharatsfersPuppen
ags

Celluloid , PapiBrinasse u . Bisqtrit

H . Bieler,1
beste und erste

Karlsruher
Puppen - Klinik

Kaiserstr . SSL,
zwischen Douglas - u . Hirschstrafle. gjRabatt-Marken auf alles !

An - und Berkaus
von Möbeln aller Art , ganze Haus -
Haltungen . Ne » kam , Lammitr . 6
im Hos . Tel . 3546 . 3261*

Mischer LmüeNrein mm Rolen Kreuz.
-5K. Danksagung .

An Spenden für das Rote Kreuz sind auö der Stadt Karlsruhe bei
ulisercr Kassenverwaltung vom 16 . Oktober bis 30 . November weiter ab -
geliefert worden von : Seiner Großh . Hoheit Prinz Max und Ihrer
Kgl . Hoheit Prinzessin Max von Baden 1000 JL , Staatsminister Dr .
Frhr . v . Dusch , Exz . (weitere Gabe ) 500 , Lcrndesvers . - Anstalt Baden
(f . Weihnachtspakete ) l0 000 , Maschinen - Inspektor Schember (zum ehren -
den Gedächtnis an einen Gefallenen ) 200 , Geh . Rat Fetzer . Präsident
( f. Novbr .) 50 , I . Jcken , Waschanstalt 40 , Daler , Karl
(Verzicht auf eine Rechnung ) 17 .90 , Stabsarzt Dr . Ma
auf Gutachten ) 3 , Lazarus Bär Wwe . 10, Geh . Rat Dr . Glöckner , Prä¬
sident ( f . Novbr . ) 100 . Lehrerinnen der Frauenarbeitsschule 51 , Ober -
Postdirektor Oster „ zum 5 . November " 50 , Dr . A . O . Res . -Laz . - Arzt
( 14 . Gabe ) 100, Frau Görig 10 , Trier u . Gros ; , Baugeschäft , aus Alt -
metall 26.35 , Jul . Trück , Gebühr für ein Gutachten 25 . Rechtsanwalt
Dr . Fürst (f . Novbr . ) 100 , Ungenannt f . alte Münzen Ä .35 , H . Lang ,
Metzgerrnstr . 10, Kaufm . Carl Roth 1000 , Geh . Rat Müller ( weitere
Gabe ) 50, Landger . - Präs . Dr . Treizer ( 16. Gabe ) 100 . I . Jcken . Wasch-
anstaltsbes . (weitere Gäbe ) 40. Minister Frhr . v. Bodman , Exz . (sür
Weihnachtspakete ) 50, Frau Laura von Pfeil 15 , Karl Kiefer . Hafner
(Buße ) 5 , Großhofmeister von Brauer , Erz . 1000 , E . W . 10, E . 10,
Dr . med . Sternberg ( f . Novbr . ) 20 , Geh . Ob .- Reg .-Rat Seldner (wek -
tere Gabe ) 50 . Geh . Rat Bunte ( f . Novbr . ) 100 , Hotelier Friedrich 3,
Ob .- LandeSger .-Rat Map (weitere Gabe ) 40 . Anteil f . Liebesgaben an
der fiädt . Saussammlung i . Sept . 346 .50, Weiner 10, Missionar Staitz
1 gold . Ring , Komm . - Rat Fritz Homburger (f. Weihnachtspakete ) 500 ,
Unbekannt , Ers .-Bat . Landw . Nr . 109, 10, Exzellenz Hrau A . p . Frey -
darf , zum Geburtstag ihres Sohnes 25, Unteroffizier Schneider 5,
Komp . Jnf . - Regt . 169 (Uebcrschuß aus dem Verkauf v . Roten Kreuz -
Postkarten ) 6 . Prof . Dr . Herker 20 . Landger . -Rat Franz Müller (weitere
Gabe ) 100 , Dr . Ammon 100 (darunter 25 JL f . d . Roten Halbmond
u . 25 M f. d . Note Kreuz in Bulgarien ) , Vorschulklassen 3» u . 3»
Gutenbergschule 34 , Pau Drollinger 50 , Fritz Ulrici . Kaufmann 20,
I . M . 20 , Privatier Steliberger 10 . Militär . Prüfungsstelle für Privat -
telegramme an daZ Feldheer 48 , Dr . Ernst Salo Friedmann . Rechts -
anwalt 30 . Dr . Resch 100, Ungenannt 100 , SamStag -Skataes . im Hotel
National 10, Kunstmaler Karl Ortel , Leutn . d . Res . im Gr . Leibgi" ' " ~ ' " " fii

| _ nstmaler Kart Ortel , Leutn . d . Res . im Gr . Leibgr .-R .
Nr . 109 für von ihm in der Gefangenschaft in Chateauneuf ausgenihrte
Bildnisse gefangener Offiziere 200 , Genossenschaftsverband bad . landw .
Vereinigung »,? 1000 , Fabrikant Hirsch . Verzicht auf Zeugengebühr 6.
Frau Maior Häuser 30 . Haushosmstr . Karl Rogge 5 , Ungenannt ( für
deutsche Kriegsgefangene ) 100 , Prof . Wörnle u . Maler Kusche (Spiele
lasse) 16, Frau Direktor Grosch 15 (f . Weihnachtspakete ) . A. Neumann
Wwe . 40 (f . Weihnachtspakete ) , Papierhdlg . Langer . Fremdwörterstraf .
lasse 5 , Fritz Ulrici . Kaufmann 20 , Kaufmännischer Verein , hälftizer
Reinerlös der Abendkassen von 5 Vorträgen ( 1. Rate ) 144 .27 , Fa . Evertz
u . Cie . 10 , Krankenkassenverband , Buße für Beleidigung eines Kranken -
kassenkontrolleurs 10, Schülerinnen de» Kochkurses Septbr . /Dezbr . in
der Saushaltungsschule 20 , Gewerbeschulinspektor Graf 40 , Med . - Rat
Dr . Eberle (weitere Gabe ) 225 . Lehrerinnen der Frauen arbeitSschul e 51 .
Ungenannt och . I . Dorer
Hoflieferant Pecher von : > >
schäft Gössel aus einer BeleidigungSsache 5, Ungenannt durch Schlager
5 , Ungenannt „ zum 5 . Novbr . 1000 : durch "die Süddeutsche Diskonto -
gesellschaft von : Ungenannt 3 , „Almenrausch " 100, KriegSger .-Rat Trau -
mann 50 , Prof . Predig (weitere Gabe ) 50 : durch die Rhein . Kreditbank
von : Kaufmann Carl Roth 200 ( darunter 100 f . d. Roten Halbmond u.
100 f . d . Bulgarische Rote Kreuz ) , Dr . Bnkoszer 50 . Landger .-Direktor
Oser (f . Okt . ) 100 , Max Elsasser 50 , Weinbrenner . Geh . Oberbaurat 50,
W . Gimbel 50 , Ungenannt 5 , M . S . Rheinberg , Neuhork , durch Frau
Dir . S . Nioolai 200 , Ob .-Landger . - Rat Neckel monatl . 100 , Sieferl ,
Geh . Oberforstrat (weitere Gabe ) 40 , Fanny Berblinger (weitere Gabe )
100 , Gr . Oberbauinsp . Ed . Lang 100 , I . H . Fränkel 10 , F . W . Simon ,
Notar (weitere Gabe ) 50, Courtin , Oberbaurat (weitere Gabe ) 100,
Geh . Hofrat Dr . Blum (f . Novbr . ) 100 , Hofrat Dr . Traß ^ (f . Novbr .) 30,

ber 20 , F . Fallenstein (weitere Gabe ) 100, G . Henn 10 , G . Schäfer 20 ,
Geh . Rat Pfisterer ( weitere Gabe ) 50, Amelie Mai er 50 , Frau Geh .
Ober - Reg . - Rat A . Bittmann (f . Weihnachtspakete ) 50, Dr . med . R .
Roth (weitere Gabe ) 50 , Frau von Hardegg 42, Frau Else Holtzmann
(weitere Gabe ) 25 . Oser , Landger .-Direktor 100 , N . N . (monatl . Gabe )
25 , Dr . Schwarzschild (monatl . Gabe ) 50 , Landger . -Dir . Dr . Obkircher
25 , Verein der bad . mittl . Justizbeamten . Sitz Karlsruhe , 1000 , Frau
Schuber 3 , Emil Treibs 700 . Geh . Reg . - Rat Dr . Seidenadel ( weitere
Gabe ) 50 . R . von CheliuS , Wirkl . Geh . Rat . Exz . 100, G . Dietsche 50.
Mornhinweg . Landger .-Rat 15 , Geh . Oberbaurat ' Kircher (9 . u . 10.
Rate ) 200 . Max Elfoßer 50 , A . Schnabel 300 , Frl . L . u . R . Kämmerer
100 : durch die Badische Bank von : Frau Rechnungsrat Kamm Wwe .
25 , Dr . v . Bayer , Verviers (weitere Gabe ) 200 , Fremdwörterlasse der
Bad . Bank (weitere Gabe ) 4 . I . N . 5 , Skatgesellschaft i. Bären 7 .
Frau H . Schl . 100, desgl . zur Beschaffung von Liebesgaben f . unsere
Truppen im Felde 30 , Ungenannt 5 , Ungenannt 10, Emilie Michaelis
Wwe . (weitere Gabe ) 25 , Geh . Rat Ä . Bujard (weitere Gabe ) 100 . Er -
trag einer Wette 3 . Nechnungsrat R . Saust (weitere Gabe ) 5. Unge -
nannt (weitere Gabe ) 100 . Med .-Rat Dr . Brian (weitere Gabe ) 50 :
durch da ? Bankhaus Heinr . Müller von : Anna Weber 5 , Bahnmstr .
Krämer ( weitere Gabe ) 10 . Exz . Minister Dr . Hübsch (weitere Gabe )
100 . Senatspräsident Frhr . WilH . von Marschall ( weitere Gabe ) 50 ;
durch das Bankhaus Straus & Co . von : H . Maurer 20 , Obertelegr .-
Sekr . Gerber ( weitere Gabe ^ 5 , Beruhard Gißler (weitere Gabe ) 15 ,
Berta Gutmann ( f . Novbr .) 25 . M . A . Straus . Bankier ( f . Liebesgaben
im Novbr .) 10V, Dr . M . Straus ( f . Novbr .) 100 . Geh . Rat Elbs (weitere
Gabe ) 30 : durch die Bereinsbank von : Ministerialrat Dr . Schmidt (wei -
tere Gabe ) 40 , Emil Feißkohl , Juwelier ( weitere Gabe ) 30 , Wilhelm
Stober (weitere Gabe ) 50 , Reinhold Letschert (weitere Gabe ) 20 : durch
da ? Bankhaus Veit L . Homburger von : Landgerichtsrat Dr . Engelhardt
20 . Geh . Finanzrat Ellstätter ( Monatsbeitrag ) 50 . Oberbaurat Näher
( Mouatsbeitrag ) 30 , Dr . Theod . Somburger ( Monatsbeitrag ) 25 . Med .'
Rat Dr . Gutmann 50 , Geh . Rat Sckweickbard ( weitere Gabel 40 . Ma >
thilde Rödel 25 , Frau Sch . 2 , W . E . 100 , Landger .- Rat Dr . Engelhardt
20 -, durch das Bankhaus Alfred Sceliginaiin & Co . von : Zum Andenken
an die verstorbene Frl . Cordelia Schilling 100 . V . Roman 10 . Frau
Baurat Amalie Summel ( f . Novbr . ) 50 : durch die Karlsruher Lebens -
oerf. auf Gegenseitigkeit vorm . Allgemeine Bcrsor „uiigsai >stalt von :
Amalie Klumb 5 . Rob . Wohlthat . Bausckr . . Kehl 4 .90, Karlsr . Lebens -
vers . Kanzlei d . Org . -Bureaus 5 , Cl>. Stein 10 ; durch Friedr . Bios ,
Hoflieferant u . Stadtrat von : Frau Ober,t von Renz (weitere Gabe )
10 Frl . Marold ( weitere Gabe ! 10 : durch die Firma Leipheimer &
Mende von : Mar Leipheimer 100 ; durch das Landesgewerbeamt hier
von : Ungenannt «gefunden ) 0.05 , Ungenannt (Ankauf alter Gegenstände
aus einer Erbschaft 6 . Ungenannt (Geldbeutelchen mit Inhalt ) 32 A .
Theodor Sölzle 2 . Eichborn 100 , Asaak ÜcHrinann 1 . Pros . Haßlinge !
, weitere Gabe ) 50 , Huuptsammelstelle sür verk . Holz 1 .50 , Frau Emil
Schmidt Wwe . ( weitere Gabe , 200 Ungen . 0 .10 . Dr Nolte (weitere
Gabe ^ 30 . Frl . Jakobi 5 , Fenker , Maler u . Zeichenlehrer 20 , Geiell -
schaft V . V . 50, Eickhorn (weitere Gabe ) 30 , Professor Saßlinger (wei -
tere Gabe ) 30 . Karl Wöhrle 10 : durch die Firma S . Blum , Tee -̂ und
Zchskvladegeschäft von : Dr . Julius Vogel 100 : durch die ..Badlsche
Presse " von : Gottlob . Oberrevisor 3 . F . Gräfenhan 30 : durch die ,,Bad .
Laudeöz ." von : Familie Friedrich 2 .80 . Dr . Emil Dorner . Wir « . Geh .Rat
(weitere Gabe ) 100 , Frau Luise Schmitt (weitere Gabe ) 20 ; durch das
„ .Mtulsr . Tagbl ." von : Frau Sckioeickert 20 . A . Keller . Oberreviior >̂.
Stammtisch im Straus ! l : durch Hoflieferant C . P . Viele von : C. A . 10 .
Frau Anna Lauenstein 10 : durch de» Rabnttspnrvcreiii von : Nnge -
nannt 5 , Ungenannt 1 , Fränkl 5 , Ungenannt 6 , Maucrcr 20 (zumm -
wen M J < in bar ) und durch Markenbächer 117 ; durch Gebr . Seicht ! , »
von : Tirektor Karl Forst für Novbr . (19 . Gabe ) 200 ; durch die Engel .
Drogerie , H. Reichard, Apotheter von : Fcldpostsekr. Schulz 3L, itf

Müller 1 ; durch die Kronenapotheke von : 91. H . 5 , H . Ebert 2 ; durch
die Hildaapotheke von : A . H . 5 ; zusammen 18 780 .20 M, mit den bereit*
veröffentlichten Spenden im ganzen bis heute 894 738 .61 M , darunter
für den Liebesgabenfonds 187 007 .60 M.

Für alle Gaben herzlichen Dank .
Berichtigung : In Nr . 35 muß es heißen : Fritz Ulrici 20 JH

( statt 10 M ) .
Karlsruhe , den 30 . November 1915.

Der Borsitzende der Depotabteilung :
Geh . Oberregierungsrat Beck . ISSN

Billiges Fleisch !
Morgen auf dem großen Wochen-

markt , letzter Stand , wird prima
Rindfleisch 1 . 10, Kalbfleisch 1 .20,
Schweinefleisch 1 .50 ausgehauen ;
ebensolches auch Rheinstr . 10 .
Miihlbnrg . Laden . B37505

Sa . Nürnberger

WenMllWat
fein und pikant im Geschmack, em-
pfiehlt in 10- Pfd .-Dosen zum billig -
sten Tagespreis . 12313"

N . Wagenntann ,
Tel . 1932. Karl -Wilhelmitr . 14.

Prtnia

fiodensee -Tafeläpfel,
zum Einlegen , versendet von 50 Pfd .
an , ä Ztr . 15 A . Nachnahme , ab
Bodensee . Verpackung gratis .

31,UI «. Kreß , Unteruhldingen ,
B3747I .2 .1 am Bodensee .

Fohnkitdt pmlk
zahle für abgelegte 5lleide » aller
Art , Schübe , Stiefel , Gamaschen ,
wie auch Weißzeug u . Ki »dersa6 >en .
Postkarte genügt . » 37316 .5.3

An- und Derkaufshalle
!ltieiie » st « «?Hi , Durlacherttr . 70.

Im Sfä |pgra&eit
ein warmer Schluck

mit dem denkbar einfachsten ,
praktischsten u . spottbilligen

mit prima Heizmaterial
(kein Hartspiritus ) , portofreie Feld -

postPackung komplett LS Pfg .
Im Feld glänzend bewährt !

L . M et » net , Kronenstraße 10

1 Benzill l
!

fiir Motorenbetrieb liefert
Chem . Fabr . F. Menzer ,

Karlsruhe i. V .

Maismehl iinü Grieß
in bester , Heller Qualität , frei
Karlsruhe zu .A 78 .— die 100 Kilo
mit S . abzugeben . 2.1

Angebote unt . Nr . B37500 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

Heirat
Lediger Herr , 34 Jahre alt , edler

Charakter , in schweiz. Grenzstadt
wohnend , vornehme Erscheinung ,
mit größerem Vermögen u . hohem
Einkommen , bochangeiebene Per -
sönlickikeit wünscht aufrichtig mit
charaktervollen , ebenfalls vermög -
lichen , gebildeten Dame , in ehr -
bare Bekanntschaft zu treten . —
Baldige Heirat erwünscht . Witwe
mit 1 -2 Kinder nicht ausgeschlossen ,
da sehr kinderliebend . Strengste
Diskretion ehrenwörtlich verlangt
und zugesichert . Offerten unter
Chiffre V . 5721 an das Postfach
20,008 , Zürich . 5106a

lwkaufen gesucht
Benzinmotor

ca . 4 Pferdekräfte , gut erhalten ,
zu kanfen gesucht . Näheres bei
Chr. Sinn , Mevgerei . Weingarten .

g -krauS ' Kinderbett
zu kaufen gesucht . Angeb . m .Preis -
ang . unt . B37503 a . d . „ Bad . Presset

Zu kaufen gesucht :
eine no ch gut erhaltene

38F ~ Herren -Kleidung
mittlere Figur . Angebote unter
Nr . B37345 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " erbeten .

ChriAbäume
500 Weißtannen werden zu kaufe »
gesuck>t . Angeb . uttt Preisangabe
unter Nr . B37385 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " . ^ 3

Zu verkaufen
Aelteres Pferd,

besonders zur Landwirtschaft ge»
eignet , ist zu verkaufe ».
15458 .3 .1 Äkademieftr . 53.

Photo -Apparat
Ernemann - Dopp .- Anast . , fast ne »,
9 X 12 , neblt Stativ und Kassetten ,
billig zu verkaufen . Angebote unter
Nr . 15383 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse "

. •

SS WtgWphenWarat
13X18 , billig zu verkauf . B37490
Kriegstraste 141 » . 3 . St . rechts.

Neue

«siiieiie Herreiichreil
billigst abzugeben . B37486 .3 .1
G . Schir m . Kapcllenstr . 2, 2 . Stock.

Feine , goldeneFeine , goldene Vjtmi
Sprungdeekel - Ahr
mit Schlagwerk und Chronograph
100 Jt unterm Ladenpreis zu verk.
ffl. Schirm . Kapelleiistr . 2 , 2 . St .
Gold . Herrenuhr ,
Gold . Damenuhr ,
Gold . Damenkette ,
versch. silberne Uhren bill . z . Verl »
B37475 .2 .1 Zirkel 10 . 1 . Stock.

Greifen
2 itat . alte vorzügliche bill . zu Verl,
B --«" Tnrlacberstr . l7 . 4. St .

Ein tlacheloseu und einige
Öfen zu verkaufen .
B37495 Lenzstraße I . I . lks.

Stiefel . 2 Paar st . f . 8 u . 10 I ..
Kasperl - Theater , Puppeubank in .
Tisch billig zu verkaufen . B37465

Uhlandstr . 35 . 3 . St . links .

erhaltenes TuchKleid
mit seid . Bluse billig abzugeben .
Angebote unter Nr . B37498 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Wenig getragenen S374 §2

» iers-Mnie ! zu mtai.
Näheres Rndolfstraste 0 . II.

Kinder -Schlitten .
gut erhalten , ist billig abzugeben .
B37489 C' isenlobrstr . 18 , 1 . St .

Vergrößerungen
von Kriegern

werden auch "nach unscheinbaren Fotografien ,
Postkarten und Amateurbildern

künstlerisch ausgeführt . 14137

Preise von Mk. S . — an .

Fotografie
Samson Co . ,
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ĉo1TOt
S - P P * O
» 33,3
P o r *"
TO* 3 .2 .
'" ^ cg (3
r ? .- . - '

3 — ^ 3
o 3, ® £
3 « - -®
W 2 P TO
cp 3 co co

Zm 3 | =

^ TO |
"
p

^ TO P
p3 O

S : «
P 21

Sh '
o p ^ er* 3 2

^ tt -

8
or p

<r co
er
TO ^ . 4
- 3 * :

3 °
p

"
^ «-« '

3
3

ö ) ^ 4JÖ:- +■Np*' 3 <
P TO ^ 3
er 3 ^ <

er 2̂ <
pr to *-»- *
TO 3 p : p

0 ^ 8 ®

3 S 8
o 2< P
3 or oj »

3 P 2
TO p —
3CO 3

! ^

' *P o
ATO ^
. P 3

P CO
3 -

S~~" «
kjfg
2 ^

Cr? to *
P ^' OJ» r-t

(??

. TO ^
* i %
3 P

3 8
p o

r er
^ '
P :

?
~ *5 j
tr ^ :

I. « P <

! 2 . ^
r S p
E ^

K 3 .
to 3^

ĝ
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Mr . 578 . MtttagVkrtt . Samstag , den 11 . Dez. 1915. KaSifche Presse . Welke m

in schwarz , farbig u Lackleder, wie auch mit schwarzen
und farbigen Einsätzen i in den allerneuesten Formen,
Schnür -, Derby -, Knopf-, Schnallen - und Zug- sowie

Militär -Stiefel

Elegante Promenaden -Schuhe
in allen Lederarten , schwarz und farbig , Lackleder und

modernen Einsätzen .

ffBPftanfssteügfl in fast allen grössere SMenDeutscIilantis.

Einheits-Prais

und breit bekannt und
werden in allen Kreisen bevorzugt ,
werden in allen Orößen und gang - 1
barsten Weiten geführt , n

Romeo -Stiefel slnd
Romeo -Stiefel
Rnnipn - ^ fipfpl werden von lOOOOO u . abermals 100000
nUIllG U "" « Ii Blul Menschen getragen u .stets gerne gekauft .
Durch große Abschlüsse und den Einheitspreis bin Ich trotz
der hohen Lederpreise , sowie großem Mangel an Rohwaren
und Arbeits kräften In der Lage , dem Publikum besondere

Vorteile zu bieten.
Auch dürfte es bekannt sein , dah Schuh-
waren jeder Art » solange der Krieg anhält ,
immer noch teurer werden ; es empfiehlt
sich daher siir Jedermann , seinen Bedarf

rechtzeitig z» decken.

BeachtEn Sie bitte meine Sshaufenster !
welche Ihnen alles sagen .

Versand nach auswärts gegen Nachnahme .

Schuhhaus „Romeo "
Karlsruhe . Kaiserstraße 56 . 4354a

Möbel - Empfehlung.
Schöne Auswahl in Schlafzimmer -Einrichtungen , Eichen,

Kirschbaum und Rüstern , Speise - und Herrenzimmer , auch jedes
Stück einzeln , Bücher - und Kleiderschränke , Küchen -
csnrlchtuiigen . Alles nur schöne , neue Entwürfe , unter persönlicher
Mitarbeit streng solid auageführte Arbeit, mit Garantie , zu besonders billigen
Preisen . Lade zur Ansicht ergebenst cm ; auch Sonntags . Lieferung frei
W olinung.

Anton Bauer , Ourmersheiiii ,
Möbelschreinerei mit Maschinenbetriebund Lager,

Friedrichstrasse 291 , nächst Staats- und Lokalbahnhof.
AusstellungslokaiPoststrasse , beim Staatsbahniwf. 10865

kaufen
Sie

Paappera - Pepöoken
echten Haarenaus

und Angora -Haaren ?

Rabatt-Marken auf alles .

14815 .4 .31

Ha Bseier ,
beste und erste Karls¬
ruher Puppenklinik !
Kaiserstrasse 223 , zwischen |
Douglas - und Hirschstrasse .

Telephon 1655 .

Meideroi
und

etnqet Warenz . sind

Russinol
Lagerschmieröis

™ den Anregungen der Kriegsbehörden folgend , aus deutschen Rohstoffen hergestellt werden und

S

a <" geeignet sind , die deutsche Industrie mit grossen Mengen ihres Bedarfs jetzt und nach dem Kriege
preiswert zu versorgen .

• Meideroi und Russinol
in verschiedenen Viskositätsgraden ersetzen die bisher verwendeten MlneralschmlerSle und sind bei

W jedefiArt Schmierung zu gebrauchen .
@ D ' "'••eise der Oele bieten große wirtschaftliche Vorteile bei Lieferung ab nächstgelegenem Lager .
# Alleinvertriebs

G Emst Reinhard, GelsenKirchen und Saarbrücken
tzH Herstellung und Vertrieb von Industriebedarf
O (Auf Wunsch Ingenienr -AusKnnft zur Verfügung )
W Chem . -tecbn . Laboratorium

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeiee e ii e > > » » » > » M < i

Näh- « . Zuschneideschule ersten Ranges.
Lehrmethode ist die leichteste und praktischste

Schülerinnen sind in kurzer Zeit in der Damenschneiderei sicher
u. vollständig perfekt ausgebildet , dav sie selbständig schneidern können,
sei es sür Beruf oder für eigenen Bedarf . Auch für Jacketts und
Mäntel sind Kurse eingeteilt und sind schon in f> Wochen nach meinem
praktischen Lehrsystem erlernt . — Beste Empfehlungen .

Jeden Monat am 1 . und IG. beginnt ein neuer KursnS .
Nach Wunsch täglich Eintritt . Schülerinnen arbeiten sür sich. Auch
Frauen nehmen teil und wird nach Wunsch in halbe Tage eingeteilt .

Schnittmuster -Verkauf. Prospekte gratis .
15287 .12 .2 Johanna Weber , Hir ^thftratze 28 .

jeder Art -----------
und in allen Preislagen .

üliss Zubehör. ?s?grössepungs - u- Lichtbilder-Apparate

liioiiS

WÄMMWe Cameras
:: in Westentaschen - Format .

niutiminiuiai
Alle bewährten Fabrikate für Rollfilms ,
Filmpacks u . Platten In reicher Auswahl .

Fachmännische Anleitung kostenlos .
'.

14806

Alb . Glock 6Cie.,
Karlsruhe

Nor Kaisepfte. 89, nadist öe? Tedin . HoAsdiuk. Celepb . 51.
Aeltestes Photo -Sperialhaus Süddeutschlands . Gegr . 1861.

28 große Arbeits- und Lagerräume
3 neuzeitl . eingerichtete Dunkelkammern
Vergrößerungsanstalt : Projektionsraum ,

Das Geschäft ist an den Sonntagen vor Weihnachten geöffnet.

II.
C* Weihnachts-Ausstellung »)
Wilkendorfs Importhaus -
empfehle mein Spezialgeschäft in reicher Auswahl ff. Porzellane , Ser¬
vice , Teekannen , Tassen , Teller , Wandplatten , Vasen etc ., Lackholz -
bretter , Kasten fürTee , Schmuck , Papier , Handschuhe . Krawatten etc .,
Broncen , Cloiconnes , Stickereien , Ofenschirme , Bettschirme mit
Stoff, geschnitzte China - und Orient -Möbel , darunter Gestelle mit
Metallplatten , Matten , Bambusperlenportieren , dunkle Bambus -
körbe fürPapier , Obst , Gebäck und, Arbeiten etc ., elektr - Lampen
und Lampenschirme mit Seide , Nippes , ff. Tees , auch in V» Packung
für Krieger .

Die Besichtigung meines Geschäfts wird auch ohne Einkauf
gern gesehen .

mit Sirmabmdf liefert rasch und billig
die Druckerei der ..Badilch . Presse".

Haltbare

sowie

sämtliche Falirradieile
Carbid -Tischlampen

• Batterien
zu den vorteilhaftesten Preisen .

1BS37 .2 .2MT Sonntag ist unser Geschäft
tcü 11 Uhr «d geöffnet .

Nordische Stahlgesellsehaft
Karlsruhe I . B

in . b . 12 .
Kaiserstrasse 81

erstklassiges Fabrikat

KB

6ritzner Bmiinen
Lager in Näh- und

Strickmaschinen ,
Fahrrädern,

Wasch -, Wring- und
Mangelmaschinen ,

Herdlager . gg
Zubehör u . T eile — Reparaturwerkstätte . jD

s Kar! Ehrfeld s
Karlsruhe jg

p Kaiserstraße 99 — Zährinyerstr . 74
Telephon Nr. 102. 14820.4.2 —

Meine

IDeiOnaiOts - Hiisflellang
lül't«

Große Auswahl «
Korbwaren jeder Art 1548
Blumentische und Etageren
Kinderstühle , Kindertische
Rnhefttthle . Chaiselongues
RohrmSbel . Nachtstühle
Puppenwagen , Leiterwagen
Kinderwagen , Schankelpserde.

Die Vreise sind äukerst niedrig gestellt und ist daher
der Besuch meines Geschäftes für ledermann lohnend .

J . Heß , .Aiserßrche M.
Spezial -Geschäft für Kinderwagen und Korbwaren .

Rabattmarken - — Versand sranks
Sonntags bis abends 7 Uhr geöffnet.

Weihnachts -Verkauf.
schwarz , farbig und geblümt ,
für Blusen , Kleider ,
Mäntel und Garnituren ,

Sei «Sers - Stoffe .
Seiden -Voile .
Crepe die chlne
Eoliesirse . . . .
SeidenplQsch
Astrachan . .
Velour - Hüte Straußfedern
empfiehlt in großer Auswahl zu den billigsten Preisen .

Grosser Posten Haarband - Reste
3.3 aewichtweise goii - billig . 15114

i¥io Jacob
neben Moninger , Karlstraße 17 , 1 Treppe .

= = == = Sonntags geöffnet . —

Nkvi Z » i kwe rke
mit auswechselbaren Notenplatten

Echte Grammophone
und Platten , Schweizer Spieluhren,

Neuheit mit Glocken und Zitherbegleitung.

Fritz Müller,
""""KT "°"

Karlsruhe , Siaiserstr .
Ecke Waldstraßo und Kaiser - Passage

Telephon 388 . — Rabattmarken .
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Kaiser »
sir . 115

bietet Ihnen zum Weihnaciits - Bedarf ungswöjfcssSiGBsc
Vorteile .

Restposten m Nemv . Wsbsn - n. Kiiiteüfc
Är Ziis Ulsters

Mh i Herren«. Kna&sa» u. wSsÄKSy «
Restposten in Herren- nnS Knaben-Pelerinen
Restposten in Herren-, n. KRaben*Bozener Ilintti
Restposten in Hern» nnö Rna&en-Hosen aller Irl,

einzelne Kinder -Hosen mit Leibchen , Lodenjoppen etc .

In der Abteilung : Stafaftfur !IN0 MUV -WW

noch grosse Vorräte , besonders in weiß H' leineny 80 und 160 cm breit ,
E9an?aste , Tischtücher , Bettücher und Bettdecken , fertige

Hemden , Hosen und Jacken .

Klormafwäsohe usw . 15478

Die jetzigen Ausverkaufspreise sind mit Blaustift deutlich neben den früheren
Preisen bemerkt, trotzdem

Rabattmarken «w 5 °/0 in bar.
Für Wiederverkäufer äusserst günstige Kaufgelegenheit .

ICarlsPläftg

SCaBses *-

str , IIS

ecke Rälcpilrpzßc

KarBspiahc

£€ ais ® r «

str . IIS
LSz kZSKrlt» be .

Art den Sonntagen bis abends geöffnet .

Dt Wirz ,
Spezialarzt für innere Erkrankungen lind Katurheilmethode >
Karlsruhe , Georg -Frisdrichstraße 2, 2. Stock .

■ Sprechstunden : Morgens 9—10, nachmittags 2—3 Uhr.
Selbstverfaßte Broschüren : „Nervosität " Alk . 1 .50, „Diagnose aus den

Ausan" Jtfk.
Spe2iaUjehâ d2i:ng vw LeUus Maren - ufxj. Harnleiden.

6>UH»» T'3S."8'llkT!itif!SY5'€?lle

0
'

0

0

g

o
ö
ö

SSICD II CD II CDU CDU CDU Oll CD11OO ' ICD II CD II CD II CID II CD II CD IS
0

iMm mmm
5 .75 bis 10 .50

1 €?„5ö bis 12 .50
2 .20 und 2 .30

. . . Paar 2 . 50

. . . . . 0 .75

0

0

Papier -Westen
Papüer -EUnterhosem . • •
Papier -Socken • . . Paar
Papier -Handschuhe . . .
ßummi -Ueberzicfc -l'ose
fSunimi -HSläiiiei und Pelerinen
Iniprägnäerte Westen . . . . . . 9 . 5®
WÜBrcJjjaoken 13 .50 bis 22 . 50

Sport haus Freundiieb
Kaiser straß 2 185 ,

= Rabattmnrkesi .

T)\

5
o

o

o

so 11CD 11oii
'cDMUii ^ irHTfOBflCWRS 'frSiTö 'Tföuo ^

15488

9|p et s ^ote um
vollständigster Ersatz hierfür , (lein Karbid ) in jeder Petroleum - Samve ,
ohne Veränderung zu verwenden / brennt mit ruhiger , Heller Flamme .
Kannen oder sonstige Gefäße mitbringen . Zu haben : 15494

Petr .-Dertr .
■"« Kannen . S . Schew , Ziinterslr . 33/3

'
, , Ii

ÄSi ' indtMNedttt 'io Chitin reicher Auswahl undgeschmackvollster
WlVviiliyiMlivii uuvrutjtuuö die Truckere , der „Bad . Presse ".

In unserer Geschäftsstelle lagern
folgende B - Angebote :
83027 33029 33065 33084 33100
33115 33132 33184 33204 33216
<33247 33248 33257 33268 33278
■33290 33305 33333 33358 33426
33478 3349!) 33522 33538 33503
33572 3358-1 33604 33610 33628
33636 33669 33679 33719 33761
33762 33774 33786 33793 33808
33818 33820 83829 33840 33856
"3858 33875 33877 33896 33029

§ 3950 33981 33984 33994 34002
34008 34010 34013 34033 34042
34047 34048 34105 34109 34119
34120 34121 34140 34186 34231
34327 34356 34360 34393 34394
34398 34100 34401 34415 34430
34457 34468 34480 34483 34510
34518 34522 34523 34526 34538
34550 34576 34579 34602 34612
34615 34651 34666 34701 34707
34711 34718 34737 34766 34818
34821 34823 31827 34839 34841
34866 34873 34881 34888 34895
54048 34949 34957 35015 35017
35018 35024 35052 35071 35102
35109 35110 35120 35139 35154
35172 35185 35109 35215 35218
35239 35268 35269 35338 35360
35362 35415 354?0 35439 35443
35476 35483 35486 35543 35557
35574 35577 35584 35585 35592
35610 35626 35629 35630 35632
35652 35660 35684 35729 ,35731
35738 35751 37766 35776 357S4
35787 35831 35833 35837 35854
35879 35881 35882 35907 35914
35924 35925 35947 35990 35991
und noch neuere Nummern , welche
gegen Vorzeigen irr AuSweiSkarte
so &-t!b als möglicki in derselben
obpekwlt werden wollen
Eeschi ^tSstele der „ ? « d . Presse " .

STEIN WAY & SONS
BERDUX

SCHIEDMAYER
( Pianofortefabrik )

FÖRSTER
ROSENKRANZ

RITTER , SEILER
HOFBERG

PHONOLA- FLÜGEL und
- PIANOS

WELTE - MIGNON

ETPIANOS

KßlSERSTRASSE 176

Fernsprecher 713
Vertretung erster

FLÜGEL - , PIANO -

HARMONIUM -

u MARKEN -

Große Auswahl

Besichtigung erbetaa

M

FR5EBRICHSPLATZ 5

Katalog auf Wonach

Brief - und Telegramm - Adresse

H . M & UfgER,lIon .

KARLSRUHE

Isin Geschäft Kaiserstraße 176 ist Sonntags vor Weihnachten geöffnet

CrO . KGeckr Karlsruhe
Samstag , den 11. Dezember .

A3. Vorstellung der Abteil . 35
(gelbe Morien ).

Ar Wesortfit Smeetali »
Lustspiel in 3 Akten und einem
Vorspiel von E . v . Bauernfeld .
Biihnensinrichtung v . E . Altinan .
^ n Szene aeietit v . O . Kienschers .

Personen :
Der Baron . 5>ofbanki : r f >. Höcker.
Gräsin Flora , sein

Mündel M . Ermarth .
Elise , deren Verwandte H . Holm .
Graf Sternthal , Bevoll -

mächtigter für Sachsen
E . Schindler ,

v . Wilkenberg , Oberst in
preußischen Diensten ff. Herz .

Lothar R . Bürkner .
Peter P . Geminecke.
Ein Polizeikommissär

M . Schneider .
Ein Bedienter H . Benedict .
Ein Koch L . Schneider .
Ein LiebeSpärchen . Zwei Polizist .

Schauplatz : Wien .
Zeit : März und Juli 1815.

Anfang MMt . Endegcg . ' /z1l>U .
AVend ?Mevon 7 Uhr an.

Mttcl - Preise . "9c

Miet - Pianos
[ 15488 empfiehlt 10 . 1 |

Ludwig Schweisgut !
Hofl., Erbprinzenstraße 4.

Neu eingetroffen :

LMge blNS ÄSWWßM
Mk . 15 .75 an .

KmöermSntel
Mk . 4 . ZG an . 15491

V £ iiSsölRisir . DÄ .

m 4m .

Frisch
eintreffend

der erste Waggon

KUSlKNöffchSS

Rö kl« t

« J1 .frteirS «bfiffl. vS ? 54^ .s .2
Ücrtr . 18,1 Tr . l ./EckeZähringerstr

~
Kerloren

braun . Geldbeutel mit Inhalt , ein
Psandich . . eine Unfall - Nr . 1 Kett -
cben Andenk . a . gefall . Krieger , 1
Double - Kettchen . 3 silb . Ringe , zer -
brachen . Geg . Belohn , abzugeben
B37546 Gerwigftr . 58, Hth. , 11 . St .

Gebrauchter , betrieb - fäh . 4vferd .

TZeKlksezswr
zu kaufe » gesucht . 15470 .2.1

August <3: Emil WieSen
M Karlsruhe — Meinhasen .

In gutem Zustande erhaltener

»n km» sc» ae sucht. Angebote mit
Preisangabe nni . Nr . 5124a au die
GeschäftSst. d . „Bad . Presse " erb . 2. 1

Guterhaltcne 5109n .3.2

für Oel zu kaufen gefnikt.
t- evr . « «-jiielt , Bühl i/B .

GsttssdienstsröMZNg für den 12 . Dezbr »
3 . Advent .

Evangelische Stadtgemcinde .
Stndtkirche . Uhr Militärgottesdienst Garnisonv . Schulz . 10 11.

Stadtpsr . Kühlewein . % 12 Uhr Christenlehre , Stadtpfr . Kühlewein . —
Kleine Kirche . K-10 Uhr 5iindergottesdienst Stadtpfr . Rapp . 'AV2 Uhr
Kindergottesdienst Hofprediger Fischer . 6 Uhr Stadtpfr . Hesselbacher .
— Schloßkirche . 10 Uhr Hofprediger Fischer . — Johanneskirche . X10 U.
Stadtpfr . Hesselbacher . All Uhr Christenlehre Stadtpfr . Hesselbacher .
V»12 Uhr Kindergottesdienst Stadtpfr . Hindenlang . 8 Uhr Stad ^vikar
Müller . — Christuökirche . 10 Uhr Stadtpfr . Schilling . ^ 12 ^ Uhr
Christenlehre Stadtpfr . Mohde . 6 Uhr Stadtvikar Lüh . — Gemeinde »
Haus der Wcststadt . 10 Uhr Stadtvikar Lutz. %,12 Uhr Kindergottes¬
dienst Stadtpfr . Schilling . — Lutherkirche . 10 Uhr Stadtpfr . Weid «»
mcier . J.il2 Uhr Niristenlehre Stadtpfr . Weidemeier . 6 Uhr Stadt »
Vikar Müller . — Städtisches Krankenhaus . 5612 Uhr Stadtv,kar Lutz.

Ludwig - Wilhelm -Krankenheim . 5 Uhr Hofprediger Fischer . —
Karl - Friedrich -Gedüchtniskirche (Stadtt . Mühlburg ) . % i0 Uhr Stadt »
Vikar Missionar Zimmer . % 11 Uhr Kindergottesdienst Stadtvikar
Missionar Zimmer . — Diakonissenhanskirche . Vorm . 10 Uhr Pfarrer
Katz. Abends >A8 Uhr HilfsaenSibl ' - . Montag und Freitag , abd».
^ 8 Uhr Kriegsandacl

Tchloßtirche : Donnerstag 8 Uhr . — Kleine Kirche : Mittwoch 6 IL
— Johanneskirche : Donnerstag 8 Uhr . — ChristuSkirche : Dienstag
8 Uhr . — Lutherkirche : Mittwoch 8 Uhr . — Gemeindehaus der West»
stndt : Donnerstag 8 Uhr . — Beiertheim : Donnerstag 8 Uhr . — Sarl .
Friedrich - Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) : Donnerstag 8 Uhr .

Evang . Stadtmission , Vereinshaus , Adlerstr . 23 .
^ ,12 Uhr Kindergottesdienst Stadtm . Lieber . ^ 12 Uhr Kinder -

gottesdienst in der Johanneskirche . ^ 12 Uhr Kindergottesdienst in der
DiakonissenhauLkapelle , O . -Reall . Müller . A3 Uhr Jungfrauenverei «
von Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12 (Jugendabteilung ) . 3 Uhr Jungfrauea »
verein von Frl . Schweickert , Marienstr . 1. 4 Uhr Jungfrauenverei »
von Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12 . 4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene , Adlerstr . 23 . 5 Uhr Abendgottesdienst , Stadtm . Lieber .
8 Uhr Vlaukreuzversammlung , Steinstr . 31. Mittwoch : abends 8 Uhr
'Zibelstunde , Stadtm . Lieber , Predigtausgabe . Donnerstag : abends
lYl Uhr Gebetsversammlung , 3. St . Freitag : abends 8A Uhr Vor¬
bereitung für den Kindergottesdienst .

Evangelisches Vereinshaus , Ainalienstrahe 77 .

Sonntag : vorm . Uli Uhr , SonntaaSschule : nachm . 3 Uhr Allgem .
Versanimlung , Inspektor Krämer : nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein ;
abends 8 Uhr Vortrag Psr . Dr . Kandjia , Thema : „Bei den Stundisten
in Rußland "

. — Montag : abends 8 Uhr Jugendabteilung : abends
8A Uhr Blau -Kreuz -Verein . — Dienstag : abends 8 Uhr Bibelbesprech -
ung für Männer u . Jüngl . : abends 8 Uhr Frauengebetsstunde . —
Mittwoch : abends 8% Uhr Allgemeine Versammlung . — Donnerstag :
abends 8 Uhr : Töchterverein ; abends 8 Uhr Allg . Versammlung , Dur -
lacher Straße 32. — Freitag : abends 8Vi Uhr allg . Kriegsgebetsstunde .

Ckrist ! . Verein junger Männer , Kreuzstr . 23 .

Nachm . 3 Uhr Vibelstunde . Abends 8% Uhr gesell . Vereinigung .
Dienstag : abendd 8A Uhr Bibelbesprechung . Donnerstag : nachmitt .
2Ä Uhr christl . Bäckervereinigung . Freitag : abends SA Uhr Gebelssr .

Evang . -lnther . Gemeinde » alte Friedhofkap . , Waldhornftr .

Vorm . 10 Uhr Gottesdienst . Kinderlehre nach Schluß des Haupt -
gotteSdienstes . Donnerstag , abends 8 Uhr : Kriegsbetstunde .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche . Sonntag : 5 Uhr Frühmesse ; 6 Uhr Rorate -

amt mit Generaliominunion sür alle Männer , besonders alle kathol .
Vereine ; 7 Uhr hl . Messe ; % 9 Uhr Militärgottesdienst mit Predigt ;
A 10 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt ^ ^ 12 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt ; AS Uhr Christenlehre für die Sür

Kriegsandacht mit Segen , ^ittttwoch . 1 >. Wez . : morgens » uot pu
Messe mit Ansprache für der . christl . Mütterverein . — Altes St . Sin »
zentiuShaus . Zonntaq : W llTvr Austeilung der hl . Kommunion ;
7 Uhr hl . Messe ; 8 Uhr Amt ; AG Uhr Herz Mariä -Bruderschaft mit
Segen . — St . Peter - und Pciulskirchc . Sonntag : 6 Uhr Beichtgelegen »
heit ; Yi7 Uhr Frühmesse ; % 7 , %7 , ^ 8 Uhr Austeilung der HI . Korn,
munion ; A8 Uhr Norateamt mit Generalkommunion der Jünglinge ;
liQ Uhr deutsche Singmesse mit Predigt im Stadt . Spital ; MIO Uhr
Hauptgottesdienit mit Predigt ; A2 Uhr Christenlehre für die Jung -
linge ; 2 Uhr Adventsandacht ; ^ 8 Uhr abends Kriegsandacht mit
Segen . — Liebfrauenkirche . Sonntage 6 Uhr Rorateamt , hernach
Generalkomniuiiion der Frauen ; 8 Uhr deutsche Singmesse mit Vre -
diät ; Äio Ubr Hauptgottesdienst mit Amt und Predigt ; 11 Uhr Kin -
dergottesdiensi mit Prediat ; %2 Uhr Christenlehre für die Jünglinge :
AS Uhr Adventsandacht? ) Uhr Bittandacht mit Segen . — St . Bern»
harduStirchc . Sonntag : 6 Uhr Rorate und Generalkommunion der
Männer und Jünglinge ; 7 Uhr hl . Messe : 8 Uhr deutsche Singmesse ;
A10 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt und Predigt ; 11 Uhr Kinder»
gottesdienst mit Predigt : 2 Uhr Christenlehre für die Mädchen ; A3
Uhr Herz Jesu -Andacht ; 4 Uhr Dritter Ordensversammlung mit Pre -
digt und päpstl . Segen : 6 Uhr Kriegsandacht mit Segen . — St . Boni -
fatiuStrrckie . Sonntag : Vi7 Uhr Rorateamt und Generalkommunion
der Jünglinge und Männer ; 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt :
AiO Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt ; ^ 12 Uhr Kii ^-
dergottesdienst mit Predigt ; 2 Uhr Christenlehre für die Mädchen ;
A3 Uhr Herz Jesu -Bruderschaft ; 6 Uhr Vittandacht und Segen . —
Taxlanden (Heilig - Geist - Kirche ) . Sonntag : 6—8 Uhr Beichtgelegen -
f eii ; %7 Uhr Frühmesse mit Austeilung der hl . Kommunion , General -
keinmunion sür die Mitglieder -des Arbeitervereins ; b Uhr deutsche
Singmesse mit Predigt : >610 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt U ! ?
Predigt ; A2 Uhr Christenlehre ; 2 Uhr Adventsandacht ; 7_ Uhr Andach !
für unsere Krieger mit Segen . — Rüppurr (St . Nikolauskirche ) . Sonn¬
tag (Patroziniumssest ) : 6 Uhr Beichtgelegenheit ; 7 u . AS Uhr Aus¬
teilung der hl . Kommunion ; Adventskommnnion der Frauen und
Generalkoinmunion des christl . Müttervereins ; 9 Uhr Festgottesdienst
mit feierlichem Öochamt und Predigt , Tedeum und Segen ; 2 Uhr
feierliche Vesper ; A3 Uhr Versammlung des christlichen Müttervereins .
— Griinwinkel <St . Josefskirche ) . Sonntag : AI Uhr Beichtgelegen¬
heit ; A8 Uhr Frühmesse mit Generalkommunion der christenlehrpslich -
tigen Jünglinge und der übrigen männlichen Jugend : A10 Uhr Haupt¬
gottesdienst mit Amt und Predigt ; A2 Uhr Christenlehre ; 2 Uhr
Adventsandacht ; 3 Uhr Versammlung der Jungsrauenkongregation in
der Mariä -Hilf -Kapelle ; 6 Uhr Bittandacht mit Segen .

Katholische K « » elle de? KadettenhaufeS . Sonntag früh 8 .20 Uhr :
Gottesdienst . DivisianSpsarrer Dr . Holtzrnann .

Ä lt .Katholische Stadtgemeinde . Aufcrstehungskirche .
10 Uhr Geistl . Rat Bodenstein .

Aincdenskirchc der Methodisten -Gemeinde , Karlstr . 43d.
Vorm . AlÖ Uhr Predigt . Vormittags 11 Uhr Kindergottesdienst «

Nachm . 5 Uhr Adventgottesdienst . Abends ^ 9 Uhr Jugendbund . MÄt »
woch : abends Vi9 Uhr Bibel - u . Gebetsstunde . Prediger W . M . Schu *

Zionskivche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.
Vorm . Aiü Uhr Predigt , Prediger Becker. Vorm . 11 Uhr Kind » »

gottesdienst . Nachm . AA Uhr Predigt , Prediger Becker. Nachm . ^
Uhr Jungfrauenverein . Dienstag : abends VlS Uhr Gebetsverjaminll .
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